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Terminvergabe in den Impfstützpunkten
Seit Dienstag sind die Impftermine in den Impfstützpunkten des Landkreises zu buchen. Weitere Termine werden jeden Dienstag 
um 8 Uhr freigeschaltet. Für Rheinstettener am besten zu erreichen ist der Impfstützpunkt in der Nachbarstadt Ettlingen. 

Ettlingen: 
https://termin-online-buchen-03.de/live03/booking?cfid=000058000008 
Bürgerhalle Ettlingenweier, Dorfwiesenstraße, 76275 Ettlingen 

Links zu den Buchungsportalen auf der interaktiven Karte:
https://lraka.maps.arcgis.com/apps/webappviewer/index.html?id=ad5af68b07e34750ab712ad78e12827b 

Bretten: 
https://termin-online-buchen-03.de/live03/booking?cfid=000058000007 
DRK Ortsverein, Breitenbachweg 3, 75015 Bretten 

Bruchsal: 
https://termin-online-buchen-03.de/live03/booking?cfid=000058000006 
HLA Bruchsal, Stadtgrabenstraße 1, 76646 Bruchsal 

Graben-Neudorf: 
https://termin-online-buchen-03.de/live03/booking?cfid=000058000002 
Pestalozzi-Halle, Pestalozzistraße 2A, 76676 Graben-Neudorf

Regelmäßige Impfsprechstunde ab sofort in der Jugendbox an der Keltenhalle
Unsicherheit bei der Verfügbarkeit des Impfstoffs
Die neu aufgebauten Impfteams des Landkreises Karlsruhe 
werden ab sofort an festen regionalen Impfstützpunkten ein-
gesetzt. Diese Teams erweitern das Angebot der niedergelas-
senen Ärzte und Betriebsärzte, um die Impfquote schnell zu 
erhöhen. Auch wenn die Ärzte in Rheinstetten derzeit - unter 
dem Einsatz von Sonderterminen am Wochenende und in 
den Abendstunden - kräftig am Impfen sind, kann die Nach-
frage vor allem nach Boosterimpfungen von diesen alleine 
nicht bewältigt werden.
Daher bietet das mobile Impfteam ab sofort jeden Dienstag 
und Donnerstag in der Jugendbox an der Keltenhalle Impfun-
gen an. Jeweils im Zeitraum zwischen 11 und 17 Uhr werden 
dort von den mobilen Impfteams täglich mindestens 120 
Personen geimpft - sofern genügend Impfstoff geliefert wird. 
Die Terminvergabe erfolgt über die Homepage der Stadt: www.
rheinstetten.de/impftermin. Die Stadt Rheinstetten wird fünf 
Tage vor dem Impftermin darüber informiert, ob für den an-
stehenden Termin wirklich ausreichend Impfstoff vom Land 
geliefert werden kann. Daher wird der Buchungskalender 

frühestens fünf Tage vor dem jeweiligen Termin freigeschal-
tet. Um unnötige Wartezeiten zu reduzieren, ist eine Impfung 
ohne vorherige Terminvereinbarung nicht möglich. 
Mit den Impfteams des Landkreises Karlsruhe können rund 
10.000 kommunale Impfungen pro Woche angeboten wer-
den. Das entspricht in etwa der Leistung der früheren Impf-
zentren.
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Oberbürgermeister Sebastian Schrempp bringt Haushaltsplanentwurf 2022 im Gemeinderat ein
Millionen-Investitionen in Bauvorhaben
„Desaströs“ war das Wort, das im Gemeinderat gleich zweimal 
fiel, um die Rheinstettener Finanzlage zu beschreiben: Der 
Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2022, den Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp (CDU) den Fraktionen vorstellte, hatte es in 
sich. Erträge von knapp 55,7 Millionen stehen im Ergebnishaus-
halt Aufwendungen von rund 59,2 Millionen Euro (2021: 55 Mil- 
lionen Euro) gegenüber. Das Minus wächst von 3,3 Millionen Euro 
in 2021 auf knapp 3,5 Millionen in 2022.
Es seien „die höchsten Aufwendungen, die wir jemals hatten“, 
konstatierte OB Schrempp im Rückblick auf die 13 Jahre, die er 
bereits Rathauschef ist. „Wir bewegen uns auf die 60 Millionen 
Euro zu.“ In vielen Bereichen habe man eine Kostenexplosion, 
begründete er dies, zudem würden dem Staat und damit auch 
der Kommunalverwaltung immer mehr Aufgaben übertragen. Die 
wachsenden Dokumentationspflichten verursachten ebenfalls 
Kosten, da hierfür zusätzliches Personal erforderlich sei.
Die Personalkosten machen mit 16,6 Millionen Euro (2021: 15,5 Mil- 
lionen) allein 28 Prozent der Aufwendungen aus. Der Anstieg erkläre 
sich nicht nur durch Tariferhöhungen, sondern auch durch geän-
derte Betreuungsschlüssel im Kita-Bereich, erläuterte Schrempp. 
Seit 2008 hätten sich die Personalkosten mehr als verdoppelt, 
damals lagen sie bei acht Millionen. Auch bei dem Zuschuss 
an den Landkreis für den ÖPNV sei ein starker Anstieg zu ver-
zeichnen, von 300.000 Euro im Jahr 2008 auf 1,7 Millionen Euro 
in 2022. Die Kreisumlage macht im kommenden Jahr 8,9 Mil- 
lionen Euro aus.
Schwindlig dürfte es manchem Stadtrat beim Blick auf die Investi-
tionen geworden sein, die im kommenden Jahr geplant sind. 2022 
sind sie gemäß dem Haushaltsplanentwurf mit rund 21,5 Mil- 
lionen Euro mehr als doppelt so hoch wie dieses Jahr. Gleich-
zeitig gibt es einen starken Einbruch bei den Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit - das können beispielsweise Investitionszu-
schüsse, Spenden oder Geld aus Grundstücksverkäufen sein -  
von knapp zehn Millionen auf 5,4 Millionen.
Der Großteil der Investitionen fließt 2022 in die Schulen und Kinder- 
gärten der Stadt: Sieben Millionen Euro will die Verwaltung 
unter anderem für die Ausstattung mit digitalen Endgeräten im 
Zusammenhang mit dem Digitalpakt Schule sowie Bauarbeiten 
ausgeben. Davon allein 3,9 Millionen Euro für den Einbau von 

Knapp 60 Mio. Euro Aufwendungen sind für 2022 veranschlagt.

raumlufttechnischen Anlagen in Grundschulen und Kindergärten 
zur Reduzierung der Corona-Infektionsgefahr. Allerdings würden 
hier am Ende an der Stadt nur bis zu 900.000 Euro hängen blei-
ben, machte OB Schrempp deutlich, denn es gebe Fördergelder. 
In den Umbau der ehemaligen Johann-Rupprecht-Schule zur Kita 
will die Verwaltung zudem zwei Millionen Euro investieren.
Aber auch in andere Bauvorhaben wird kräftig investiert: Vier 
Millionen Euro verschlingt 2022 das Bürger- und Kulturhaus 
in der Neuen Stadtmitte und 1,8 Millionen die Sanierung der 
Ufgauhalle. Ähnlich wird es nach Prognosen der Stadtverwaltung 
in den Jahren nach 2022 weitergehen: 2023 rechnet sie mit 
Investitionen von 25 Millionen Euro, 2024 mit 15 Millionen Euro, 
und erst 2025 wird man mit fünf Millionen Euro wieder unter dem 
Niveau von 2021 liegen. Mit den Jahren schmilzt die Liquidität 
der Stadt von mehr als 26 Millionen in 2021 auf voraussichtlich 
1,1 Millionen in 2025. Der Schuldenstand der Stadt wächst von 
aktuell knapp 15 Millionen bis 2025 auf voraussichtlich 30 Mil-
lionen Euro.
Um all die geplanten Investitionen tätigen zu können, werde 
man nicht umhinkommen, Kredite aufzunehmen, verdeutlichte 
Schrempp. Schließlich müsse die Last gleichmäßig auf die 
Generationen verteilt werden. Für 2022 sind zunächst keine 
Kreditaufnahmen geplant. Ende Januar 2022 soll der Gemeinde- 
rat in Haushaltsklausur gehen, im Februar ist die Haushalts- 
verabschiedung geplant.� (m.f.G.d.BNN)

Auch aus Peru ist eine Krippe dabei
Das Paminamuseum Neuburgweier zeigt Exemplare aus aller Welt in einer Sonderausstellung
Fast sternenförmig erhebt sich das hölzerne Konstrukt über den 
kleinen Tier- und Menschenfiguren am Boden, in gleich zwei bogen- 
förmigen Einwölbungen finden nicht nur Maria, Josef und das 
Christuskind Unterschlupf, sondern auch eine weitere Person: 
Die Wurzelkrippe hat es Sigrid Kiefer angetan. „Sie gefällt mir, 
sie hat etwas Besonderes“, sagt sie.
Kiefer ist mit ihrem Mann Karl-Heinz im Museum für Siedlungs- 
geschichte in Neuburgweier unterwegs, wo am Donnerstagabend 
zunächst in der St.-Ursula-Kapelle eine Sonderausstellung mit 
dem Titel „Ich steh an deiner Krippen hier ...“ eröffnet wurde. Vor 
rund 50 Besuchern bekannte Rheinstettens Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp (CDU) in seiner Begrüßung, ein einge-
fleischter Fan von Krippendarstellungen zu sein. Wie als Kind mit 
seinem Vater besuche er auch heute noch in der Weihnachtszeit 
viele Gotteshäuser, um deren Krippen zu betrachten. 
Über 60 Krippen aus aller Welt sind aktuell im Paminamuseum in 
Neuburgweier zu sehen, unter anderem auch aus Rheinstettens 
Partnergemeinde Palca in Peru. Konzipiert wurde die Ausstellung von 
Stadtarchivarin Annelie Lauber, der Heimatverein half beim Aufbau. 
Die ersten figürlichen Krippendarstellungen stammen aus dem 
Spätmittelalter. Im 19. und 20. Jahrhundert verbreitete sich in 
der Weihnachtszeit die Aufstellung von Hauskrippen in Familien 
in sehr unterschiedlichen Formen. Auf „Krippen zwischen Kitsch 

und Kunst“ ging im Eröffnungsvortrag Pfarrer Reinhart Fritz von 
der katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten ein. „Krippen-
darstellungen sind ein ganzer Kosmos und gehen auf das zweite 
Kapitel des Lukas-Evangeliums, der Geburt Jesu in einem Stall, 
zurück“, führte er aus. Die vielfältigen Gestaltungen einer Krippe 
zeigten Menschen, Tiere und Umfeld der Szene um Maria, Josef 
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und dem Jesuskind sowohl in szenenartigen wie auch bildlichen 
Darstellungen, „die sich über Jahrhunderte, über Kontinente und 
Nationen hinweg sehr verschieden entwickelt haben“. Fritz ging 
auf die sehr persönlichen Interpretationen der Bibelgeschichte 
durch die Gestalter ein, „jede Entscheidung über die Darstellung 
ist eine persönliche Aneignung“. Was für die Krippen gelte, gelte 
auch für die Gestaltung von Kreuzen. Am Beispiel einer von einer 
Freundin selbst getöpferten Krippe zeigte Fritz die Entstehung so 
mancher Krippe auf, weil es keine nach ihrem Verständnis der 
Geburtsszene gestaltete Krippe zu kaufen gab.
Bei „Abstraktionen“ bewegen sich die Gestalter weg von der 
bildlichen Darstellung. Andere Kulturen und Nationen zeigen 
zum Beispiel Figuren, die Trachten tragen oder bei afrikanischen 
Interpretationen eine andere Hautfarbe haben. „Das Krippenge- 
schehen wird auch heute noch in seiner Thematik ständig aktua-
lisiert“, sagte Fritz und verwies auf Krippendarstellungen in einem 
US-Gefängnis oder eine Baustellenkrippe von Rudi Bannwarth aus 
Ettlingenweier. Sogar Kuriositäten wie Corona-Krippen mit Figuren 
auf Abstand oder eine Krippe aus Abfall, „die von einer Putzfrau 
empört aus einer Ausstellung entfernt wurde“, gebe es, sagte Fritz.
Zurück zum Ehepaar Kiefer. Was den beiden so gefällt, ist eine Krippe 
aus einer Wurzel aus dem Mörscher Wald von Leihgeber Klaus Dieter 
Benz. Auch Karl-Heinz Kiefer hat eine Krippenfigur, die er vor 50 Jah-
ren selbst gemacht hat, als Leihgabe in der Ausstellung.� (m.f.G.d.BNN)

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com

Service
Die Ausstellung ist noch am 5., 12. und 19. Dezember jeweils 
von 14 bis 17 Uhr zu sehen.
Zutritt unter 2G-Regelung. Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre 
sind davon ausgenommen.
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste

Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e.V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Kreis Karlsruhe� (0721) 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zi. 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Heiler.

Integrationsmanagement (Sozialberatung Asyl)�
(0721) 936-75210 o. 75560 o. 0160 5900411 o. 0163/7832080
Termine nach Vereinbarung�

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

03.12. Blumen-Apotheke, Mörsch
Rappenwörthstr. 23, Tel. (07242) 5555 

04.12. Rhein-Apotheke im Ärztehaus, Mühlburg
Rheinstr. 41, Tel. (0721) 955026-0 

05.12. Lukas-Apotheke, Grünwinkel
Bernsteinstraße 4, Tel. (0721) 577273 

06.12. Congress-Apotheke, Karlsruhe
Ettlinger Str. 5, Tel. (0721) 356360

07.12. Schloß-Apotheke, Karlsruhe
Kronenstr. 24 / Kaiserstr., Tel. (0721) 389951 

08.12. OK Apotheke am ZKM, Karlsruhe
Südendstr. 47, Tel. (0721) 811218 

09.12. Rösselsbrünnle-Apotheke, Mörsch
Rösselsbrünnlestr. 1, Tel. (07242) 70110  

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten

Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de�

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung
Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin, falls es Ihnen nicht möglich sein 
sollte, während dieser Zeiten vorbeizukommen. 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Bürgerbüro geöffnet mit Terminvereinbarung
Montag 14 bis 18 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis 14 Uhr
Bürgerbüro geöffnet ohne Terminvereinbarung
Montag 8 bis 12 Uhr, Dienstag 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 7.30 bis 12 Uhr

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte � (07242) 9514-350
Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr, 
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  (0721) 9517650
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	   8.00 - 18.00 Uhr 	
Donnerstag	   8.00 - 21.00 Uhr 
Freitag	 16.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 16.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 
Uhr. Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag,� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!
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Es werde Licht im Advent
Leuchtende Fenster und weihnachtliche Stimmung
Am 2. Advent, 05.12.2021 und 3. Advent, 12.12.2021, um 17 Uhr auf dem Friedhof in Neuburgweier

Lassen Sie sich beeindrucken von der bezaubernden Lichterwelt 
der Kunstwerke unseres Prof. Emil Wachter und stimmen Sie sich 
mit der Frauengemeinschaft Neuburgweier auf eine feierliche 
Advents- und Weihnachtszeit ein. 
Die Frauengemeinschaft Neuburgweier gestaltet zwei wunder-
schöne und kurzweilige Adventsimpulse, die auf eine beson-
ders stimmungsvolle Weise die Weihnachtszeit einläuten. Die 
gemeinsame Suche nach Besinnung und das Innehalten im 
Rahmen dieser Veranstaltung sind zur Tradition geworden. 
Die Themen der Impulse, die musikalisch umrahmt werden, 
sind in diesem Jahr „Sterne“ und „adventliche Bräuche“. 
Zum Termin des zweiten Impulses bekommt die Frauen- 
gemeinschaft Neuburgweier das Friedenslicht aus Bethlehem, 
das sich die Besucherinnen und Besucher mitnehmen können.

Die Stadt Rheinstetten lädt die Bevölkerung hierzu herzlich ein.
Die Veranstaltung findet unter Beachtung der an diesem Tag 
gültigen Corona-Auflagen statt. 

Adventszeit
Lichterzauber, Kerzenschein
Spekulatius mit heißem Glühwein
Gestecke und Kränze, schön geschmückt 
Kinderaugen, aufgeregt-verzückt
Kaminfeuer, kuschelige Gemütlichkeit
Herzlich willkommen, Vorweihnachtszeit!

Michaela Fitterer

Allen Einwohnerinnen und Einwohnern wünsche ich - auch im Namen des Gemeinderats und der Stadt-
verwaltung - eine ruhige und besinnliche Adventszeit.

Passen wir auf uns auf und bleiben Sie gesund.

Ihr Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister

Seniorenbeirat Rheinstetten
Sind Sie dabei?
Der Seniorenbeirat ist seit vielen Jahren eine wichtige und wertvolle 
Institution in Rheinstetten und dient auch Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp als geschätzter Ansprechpartner. „Ich berate 
mich gerne mit aktiven Seniorinnen und Senioren, wenn es um 
Fragen des Älterwerdens in unserer Stadt geht“, so Schrempp. 
„Hand in Hand arbeiten wir von der Verwaltung und vom Gemeinde- 
rat mit dem Seniorenrat zusammen. Dafür bin ich sehr dankbar.“
Die Seniorenarbeit soll nun durch Neubesetzung und Weiterent-
wicklung des Seniorenbeirates für die Zukunft erhalten werden. 
Die Interessen und Bedürfnisse der älteren Generation sind der 
Stadt Rheinstetten ein wichtiges Anliegen. Seniorengerechte 
Sitzgelegenheiten, Haltestellen an wichtigen Stationen in der 
Stadt, seniorengerechte Infrastruktur wie z. B. Randsteinabsen-

kung, Wohnen im Alter und vieles mehr sind mögliche Themen 
für ein solches Gremium. 
Haben Sie selbst auch Ideen und Anregungen? Wollen Sie 
mitmachen? Sprechen Sie uns an: Julian Schwaninger ist im 
Rathaus Mitte zu finden und auch telefonisch erreichbar, Tel. 
07242/9514-334.
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Absage für 03.12.2021
Ehrenamtsabend mit Tobias Gnacke und
Duett Complett wird ins Frühjahr verschoben
Gerne hätten wir wieder viele Rheinstettener Ehrenamtliche zu 
unserem traditionellen Ehrenamtsabend am 3. Dezember be- 
grüßt. Leider lässt sich unter den aktuellen Einschränkungen der 
Corona-Verordnung ein schöner und unbeschwerter Abend nicht 
erleben. Schweren Herzens verschieben wir die Veranstaltung 
daher ins nächste Frühjahr.

Bleiben Sie gesund! 

Ihre Stadtverwaltung Rheinstetten

Bitte bei Eis und Schnee in Rheinstetten beachten
Der Winter macht sich bemerkbar, klirrende Kälte und Minusgrade 
vereisen unsere Autoscheiben und lassen uns allmorgendlich 
„kratzen“. Auch mit außergewöhnlichen Verkehrsverhältnissen 
müssen wir nun täglich rechnen. Eis und Schnee auf Straßen und 
Gehwegen behindert alle Verkehrsteilnehmer. Vorsorglich weist 
die Stadtverwaltung darauf hin, dass nicht alle Straßen in Rhein- 
stetten geräumt oder gestreut werden. Deshalb sollten Tempo und 
Fahrweise stets den winterlichen Verhältnissen angepasst sein.

Wichtige Hinweise bei Schnee und Eis:
•	Vorrangig geräumt werden in Rheinstetten verkehrswichtige 

Hauptstraßen und gefährliche Stellen wie Kreuzungsbereiche, 
Steigungsstrecken und wichtige Straßenquerungen sowie Bus- 
und Straßenbahnhaltestellen nach einem vom Gemeinderat 
festgelegten Räumplan. Nebenstraßen werden in Rheinstetten 
in der Regel nicht geräumt.

•	Der städtische Winterdienst ist bei Schnee und Eis tatkräftig 
im Einsatz. Dazu sind täglich zwischen 4.00 Uhr und 20.30 Uhr  
17 städtische Mitarbeiter/-innen pro Schicht mit vier Räumfahr-
zeugen, drei Kleintraktoren und in Handkolonnen unterwegs

•	Bei entsprechender Wetterlage ist der Winterdienst selbst-
verständlich auch an den Wochenenden uneingeschränkt im 
Einsatz. Ab 3.00 Uhr morgens ist ein Mitarbeiter unterwegs, 
um vorgegebene Punkte abzufahren und zu dokumentieren. 
Bei Bedarf alarmiert er die restlichen Mitarbeiter/-innen, die 
dann zum Räumen und Streuen rausfahren. Zusätzlich sind 
Mitarbeiter einer Fremdfirma als Handkolonne für die Stadt 
unterwegs. Geräumt und gestreut werden ca. 30 km Radwege, 
ca. 45 km Straßen, ca. 3,5 km Haltestellen (Bus und Bahn), ca. 
6 km Gehwege, Schulen und öffentliche Gebäude. Trotz alle-
dem ist es bei extremer Wetterlage nicht möglich, alle Straßen 
in Rheinstetten von Schnee und Eis zu befreien. Auch liegt es 
in der Natur der Sache, dass die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Stadtbetriebs nicht überall gleichzeitig sein können. 
Zudem können Geh- und Radwege aufgrund der örtlichen Ver-
hältnisse teilweise nur in zeitaufwändiger Handarbeit geräumt 
und gestreut werden.

•	Leider lässt es sich nicht vermeiden, dass durch die Räumfahr-
zeuge mitunter bereits von Schnee frei geräumte Gehwege, 

Grundstückszufahrten oder parkende Fahrzeuge wieder mit 
Schnee „zugeschoben“ werden. Die betroffenen Bürgerinnen 
und Bürger müssen dann bei Bedarf erneut zur Schaufel greifen. 
Das ist leider nicht zu vermeiden.

Noch eine Bitte an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
-	 Bitte schippen Sie den Schnee vom Gehweg nicht auf die Straße. 

Solche Handlungen erschweren den Räumdienst, gefährden 
den Straßenverkehr und sind nicht zulässig. Schnee von Geh-
wegen also unbedingt am Straßenrand anhäufen.

- Halten Sie bitte zu Streufahrzeugen im Einsatz ausreichend 
Abstand. Streufahrzeuge müssen häufig rangieren, d. h. auch 
unvermittelt rückwärtsfahren.

-	 Nehmen Sie beim Parken bitte Rücksicht: Die Durchfahrtsbreite 
eines Räumfahrzeuges ist größer als die Spurbreite eines „nor-
malen“ Fahrzeuges.

Vielen Dank für das Verständnis!
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Stadtbetrieb werden bei 
Einbruch von Eis und Schnee auch weiterhin ihr Bestes geben, 
um ein möglichst problemloses Durchkommen zu gewährleisten.
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Seit September 2021 gibt es für Seniorinnen und Senioren ein 
wöchentliches Bewegungsangebot, das sich großer Beliebtheit 
erfreut. Es besteht aus einem Spaziergang, der mit Übungen zur 
Gleichgewichtsschulung, der Koordination, der Kräftigung oder 
einem Gedächtnistraining ergänzt wird. Dieses Angebot wird 
durch eine Übungsleiterin begleitet und startet immer vor einer 
Apotheke: der Blumen Apotheke in Mörsch, der Lilien Apotheke 
in Neuburgweier oder der Martinus Apotheke in Forchheim. So 
können Seniorinnen und Senioren in ihrem Stadtteil teilnehmen, 
ohne lange Wege zu haben. 
Um das Konzept nächstes Jahr fortführen zu können, suchen wir 
noch eine Übungsleiterin oder einen Übungsleiter, die/der gerne 
ihren/seinen Teil zu einer gesunden Gesellschaft beitragen möchte. 
Generell müssen die Übungsleiter/-innen nicht zwingend an 
einen Sportverein gebunden sein. Es wird jedoch empfohlen, da 
die Übungsleiter/-innen Erfahrungen im Umgang mit Bewegungs-
gruppen und älteren Menschen gesammelt haben sollten, um zu 
wissen, wie im Notfall (z. B. bei einem Unfall oder zu niedrigem 
Blutdruck) richtig zu handeln ist.

„Bewegte Apotheke“ erfreut sich großer Beliebtheit
Übungsleiter/-in gesucht 

Das Engagement der Übungsleiter/-innen möchten wir mit einer 
Aufwandsentschädigung im Rahmen der Übungsleiterpauschale 
(§3 Nr. 26 EstG) in Höhe von 15 Euro pro Einsatz anerkennen.
Geplant ist, dass an jedem Ortsteil (Mörsch, Forchheim und 
Neuburgweier) alle zwei Wochen ein Treffen am Nachmittag oder 
Abend stattfindet. Die Termine sind noch nicht festgelegt und 
können mit den Übungsleitern abgestimmt werden.
Falls Sie regelmäßig eine Bewegungsstunde leiten möchten, mel-
den Sie sich gerne bei Frau Hartmann unter aileen.hartmann@
rheinstetten.de - dort erhalten Sie auch weitere Informationen.

Besuchen Sie unser Bürgerbüro nach Terminvereinbarung oder zu freien Sprechzeiten
Unser Bürgerbüro kann je nach Wochentag mit oder ohne Termin be-
sucht werden.
Zu den allgemeinen Sprechzeiten des Rathauses Mitte ist ein Besuch 
nach wie vor ohne vorherige Terminvereinbarung möglich. Nutzen Sie 
diese Möglichkeit, um spontan anfallende Anliegen zu erledigen. Zu 
den übrigen Zeiten trägt die Terminvereinbarung dazu bei, Wartezeiten 
zu vermeiden. So können Sie umgehend bedient werden.

Bürgerbüro geöffnet	 Bürgerbüro geöffnet
mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag	   8.00 bis 12.00 Uhr
			  Dienstag	   7.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag	  8.00 bis 14.00 Uhr 	 Donnerstag	 14.00 bis 18.00 Uhr
			  Freitag	   7.30 bis 12.00 Uhr

Reservieren Sie sich Ihren Wunschtermin unter https://www.rheinstetten.de/de/termin zur Vermeidung von Wartezeiten.
Personen, die das Bürgerbüro zu Zeiten ohne Terminvergabe besuchen, müssen eventuell mit etwas längeren Wartezeiten rechnen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wichtige Info: Schmückende Bilder

Bitte beachten Sie, dass – wie in den vergangenen Jahren auch – 
gestaltete Texte/Plakate Anzeigencharakter haben und nicht kostenfrei 
im redaktionellen Teil veröffentlicht werden dürfen. 
Dazu zählen auch dekorative, schmückende Bilder und Cliparts etc. 
Es wäre unfair gegenüber unseren Anzeigenkunden, die für Anzeigen  
dieser Art regulär bezahlen müssen. 

Selbstverständlich können Sie Ihr Plakat gerne im Anzeigenteil  
veröffentlichen. Als Verein erhalten Sie einen Vereinsrabatt auf den  
Anzeigenpreis. Die ausführlichen Regelungen können Sie auch online  
nachlesen: https://www.duerrschnabel.com/web/regelungen.html 

Das Team von DÜRRSCHNABEL Druck & Medien bedankt sich  
herzlich für Ihre Kooperation. 

Notrufnummer

für sofortige Hilfe 112  (gilt europaweit)

W-Fragen, bitte kurz & präzise 
antworten:
- �Wo ist der Notfall/Unfall?
- �Was ist geschehen?
- �Wie viele Verletzte/Betroffene 

sind zu versorgen?
- �Welche Verletzungen oder Krankheits-

zeichen haben die Betroffenen? 
Warten Sie immer auf Rückfragen der 
Rettungsleitstelle!
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Einrichtungen, Betriebe, Geschäfte: Was hat geöffnet - was ist zu beachten?
(Stand Redaktionsschluss 30.11.2021, 12 Uhr)

In den Rathäusern und Einrichtungen der Stadt Rheinstetten gilt die Pflicht zur Nutzung eines medizinischen Mundschutzes.

Bibliothek	 Geöffnet - bitte 2G beachten

Bolzplätze, Beachvolleyball, Skateranlage	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen

Festhalle Neuburgweier	 Geschlossen - für Vereinssport geöffnet

Friedhöfe	 Geöffnet, bitte Abstand halten

Jugendhaus	 Geöffnet

Kindergärten/Tagesstätten	 Geöffnet

Keltenstadion	 Geschlossen - für Vereinssport freigegeben

Museum	 Geöffnet - bitte 2G beachten

Rathäuser	 Geöffnet - bitte Maskenpflicht beachten

Schulen	 Geöffnet

Schwimmbad	 Geöffnet - bitte 2G beachten

Spielplätze	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen

Sporthallen	 Geschlossen - für Vereins- und Schulsport geöffnet

VHS	 VHS-Büro geöffnet - Schulbetrieb: bitte 2G beachten

Wochenmarkt	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten

Wertstoffhof	 Geöffnet, bitte Abstandsregeln beachten

Zelthalle Neuburgweier	 Geschlossen

Bitte beachten Sie beim Besuch von Einrichtungen die allgemeinen Corona-Regeln.

Hilfe-Angebote in Corona-Zeiten

Einkaufsservice
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - Einkauf immer mittwochs 

Nachbarschaftshilfe
- 	Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen,
	 Albert-Schweitzer-Schule/Bergstraße:
	 gabenlaedchen-rheinstetten@web.de

	 Annahme freitags, 16.30 - 18.00 Uhr und samstags, 10.00 - 11.00 Uhr; 
	 Ausgabe samstags, 10.00 - 12.00 Uhr

	 Folgende Spenden werden immer gebraucht:
	 Milch, Nudeln, Reis, Wurst, Käse, Kaffee, Süßigkeiten, Essig, Öl und Butter

- 	Caritas-Babyhilfe für Alleinerziehende und Familien in Notsituationen, Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder 
	 info@caritas-ettlingen.de

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	 07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.
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Verschenken Sie eine Bibliothek
Eine Tüte voll mit 365 Tagen Zu-
gang zu über 30.000 Büchern, 
Hörbüchern, Zeitschriften, DVDs, 
CDs, E-Medien & anderen Überra-
schungen!

www.rheinstetten.de/bibliothek

Mail:
stadtbibliothek@rheinstetten.de

Telefon: 07242/9514-170
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„Ich habe einen Traum“: Das ist 
die Weihnachtsausstellung des 
Kunstvereins.
„Weihnachten heißt auch immer 
‚Tiefgang‘ und ‚Gefühl‘, da passt 
das Thema Traum ganz gut, 
ohne die üblichen Weihnachts-
klischees zu bedienen“, begann 
Lilo Hillens, die Kuratorin des 
Kunstvereins ihre Begrüßungs-
rede. „Ich habe einen Traum“ 
ist oft und prominent benutzt 
worden, sei es in der Rede von 
Martin Luther King oder im Lied-
text von Konstantin Wecker oder 
in der Interview-Serie der Wo-
chenzeitschrift Die Zeit. „Viele 
geschriebene Worte also, wie wäre es mit gemalten Träumen?“ 
so erläuterte Lilo Hillens weiter, „Wie unterschiedlich wären wohl 
die Bilder der verschiedenen Rheinstettener Künstler?“. 
Die mit der Vernissage beginnende und bis zum 9. Januar zu 
sehende Ausstellung zeigt Gemälde, Zeichnungen und Skulpturen 
von 18 Rheinstettener Künstlern des Kunstvereins. Begrüßt 
wurden die zahlreichen Gäste ebenfalls durch Vorstandsmitglied 
Karl-Heinz Kiefer und - stellvertetend für die Vorsitzende Andrea 
Bengert - von Eduard Bengert, Leiter Bereich Öffentlichkeitsar-
beit. Umrahmt wurde der Abend von anregenden Gesprächen 

Ich habe einen Traum

und heißem Glühwein unter dem Pavillon vor der Galerie. „Eine 
Ausstellung auf durchaus beachtlichem Niveau, was Qualitäts-
anspruch der einzelnen Arbeiten anbelangt“, so einer der aus-
stellenden Künstler, Peter Mayer-Moro, anerkennend.
Die ausgestellten Werke zeigen eine bunte Palette ausdrucks-
starker Träume voller Symbolgehalt.

Zu sehen ist die Ausstellung bis zum 9. Januar, donnerstags von 
17 - 19 Uhr und samstags und sonntags 15 - 18 Uhr.

Öffnungstage
Sonntag, 05.12.2021
Sonntag, 12.12.2021

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Sonderausstellung
25. November - 19. Dezember 2021
„Ich steh an deiner Krippen hier... -
Ausstellung privater Weihnachtskrippen“

Aus dem Spätmittelalter sind 
die ersten figürlichen Krippen- 
darstellungen bekannt. Im 
Laufe des 19. und 20. Jahr-
hunderts verbreitete sich 
sowohl in evangelischen als 
auch in katholischen Fami- 
lien der Brauch, Hauskrip-
pen aufzustellen. In der Aus-

stellung zeigt das Museum eine bunte Vielfalt an Weihnachts- 
krippen von privaten Leihgebern. Neben traditionellen und 
modernen Krippen, wie sie in unserem Raum zur Weihnachts-

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

zeit aufgestellt werden, sind in der Ausstellung auch Krippen 
aus aller Welt zu sehen.
Beim Besuch des Museums sind die aktuellen Corona- 
Vorschriften (u. a. 2G-Regel mit Ausnahmen für Kinder und 
Schüler/innen und Maskenpflicht) zu beachten.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich (im 
Rahmen der geltenden Corona-Verordnung).
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein  freuen sich auf Ihren Besuch.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum
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Sitzung des Ausschusses
für Umwelt und Technik

Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
und Technik wird hiermit auf
Dienstag, 7. Dezember 2021, 19:00 Uhr,
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2
mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	 Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
2.	 Nutzung des ehemaligen Vereinsgeländes „MSC Mörsch“ für 

den Neubau des Stadtbetriebes
3.	 Machbarkeitsstudie Kläranlage
4.	 ÖPNV-Direktbeteiligung 2021
5.	 Bewilligung von überplanmäßigen Ausgaben für Kosten der 

Abwasserbeseitigung
6.	 Anordnung der Umlegung nach § 46 Abs. 1 Baugesetzbuch 

für das Gebiet des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Lange 
Pfeiferäcker“, Stadtteil Mörsch

7.	 Verschiedenes/Wünsche und Anfragen
Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Beratungs- 
unterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, Rappen-
wörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 303, während den üblichen Dienst-
zeiten eingesehen werden. 
Bitte beachten Sie: Nach § 10 Abs. 6 Corona-VO vom 23. Novem-
ber 2021 ist Besucherinnen und Besuchern von Gremiensitzun-
gen der Zutritt nur unter Einhaltung der 3G-Regelungen gestattet. 

gez.
Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Hinweis zur Corona-Verordnung

Die aktuelle Fassung der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) sowie aktuelle 
Änderungsverordnungen werden auf der Internetseite des Landes 
Baden-Württemberg www.baden-wuerttemberg.de veröffentlicht.

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuell
2 Schlüssel an rotem Filzband, mit Aufschrift
Herrenrad, 28 Zoll, „KTM“
Kinderwinterjacke, hellblau, Gr. 134/140
Mädchen-Kinderjacke, dunkelblau, mit Teddy-Innenfutter,
Fellkapuze, Gr. 134

Vorwoche
Schlüssel an Ring - Marke „Stabilit“
Hollandrad, anthrazit, Korb vorne und hinten,
28 Zoll, tiefer Einstieg
Jugendrad, weiß-violett, 26 Zoll
Mode-Halskette, silberfarben mit Anhänger „Ring“

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt
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CDU - Kommunalinfo

Vorfahrt für den Radverkehr - CDU-Forderung wird erfüllt
Im Zuge der Sanierung der B 36 ist auf dem entlang dieser Straße 
geführten Radweg an den Kreuzungen Leichtsandstraße, Quer-
spange und Rheinaustraße das Schild „Vorfahrt gewähren“ für den 
entlang der B 36 fahrenden Fahrradverkehr aufgestellt worden. 
Damit ist der zuvor bestehende Vorrang der Fahrradfahrer vor dem 
nach rechts abbiegenden Autoverkehr von der B 36 nach Rheinstet-
ten hinein aufgehoben worden. Jetzt müssen die Radfahrer auf der 
letzten Mittelinsel im Straßenraum und dem Ende des Radweges 
vor der Kreuzung mit der jeweiligen nach Rheinstetten hinein füh-
renden Straße die Vorfahrt des Autoverkehrs achten. Bis zu Sanie-
rung der B 36 bestand diese Regelung nicht, so dass der entlang 
der B 36 fahrende Fahrradverkehr Vorfahrt vor dem abbiegenden 
Autoverkehr hatte.
Die CDU-Fraktion hat diese Regelung kritisiert, weil sie zu gefährli-
chen Situationen führt. Auf Antrag der CDU-Fraktion hat der Gemein-
derat Ende 2019 gefordert, hier eine neue, dem Radverkehr Vorrang 
einräumende Regelung einzuführen, die mehr Sicherheit bietet. 
Wie der Oberbürgermeister in der letzten Ratssitzung berichtet hat, 
hat das Verwaltungsgericht kürzlich im Rahmen eines Rechtsstreits 
auch rechtliche Bedenken gegen die Vorfahrtsregelung geäußert. 
Er stellte in Aussicht, dass die Vorfahrt für den Radverkehr wieder 
hergestellt werden wird. Damit wird ein wichtiges Anliegen der 
CDU-Fraktion umgesetzt. Es erscheint gerade in der heutigen Zeit 
angebracht, den Fahrradverkehr zu stärken und zu priorisieren 
und nicht unter den Kraftfahrzeugverkehr herabzustufen. Es bleibt 
aber die Aufgabe, durch geeignete auch bauliche Maßnahmen die 
Sicherheit des querenden Radverkehrs zu erhöhen, was jedoch die 
Beteiligung weiterer Behörden erfordert. 
Peter Benz, Franz Deck, Maria Dik, Christopher Essig, 
Andreas Rottner, Christian Spörl, Heinz Wöstmann

Bürger für Rheinstetten
Finanzielle Handlungsunfähigkeit?
In Fortsetzung der Haushaltspläne der vergan-
genen Jahre legte OB Schrempp auch für das 
Jahr 2022 in der letzten Sitzung dem Gemein-
derat einen Haushaltsplanentwurf mit weiter steigenden Ausga-
ben und einem Fehlbetrag von ca. 3,4 Mio. Euro vor. Dabei ist der 
Fehlbetrag noch „schöngerechnet“, da der Plan bereits eine vom 
Gemeinderat noch nicht beschlossene deutliche Erhöhung der 
Grund- und Gewerbesteuer vorsieht. In der Vorausschau zeichnet 
sich bereits in wenigen Jahren die finanzielle Handlungsunfä-
higkeit der Stadt Rheinstetten ab. Die Verantwortung für diese 
Entwicklung sieht der OB weniger in seiner eigenen Amtsführung 
als z. b. in einer wachsende Anspruchshaltung der Bevölkerung 
und natürlich bei Bund und Land, die den Kommunen immer 
neue Aufgaben aufbürden. In den anstehenden Beratungen wird 
zu klären sein, inwieweit Vorhaben, wie das inzwischen bei ca. 
18 Mio. Euro stehende (Kostensteigerung mehr als 3,5 Mio. Euro) 
Bürger- und Kulturhaus mit neuem Ratssaal und Fraktionsräumen 
im vorgesehenen räumlichen und zeitlichen Rahmen verwirklicht 
werden kann. Über weitere Vorhaben wie Baugebiet Kirchbühl 
oder Gewerbegebiet Pfeiferäcker wird ebenfalls zu reden sein.
Manchmal kann „etwas weniger auch mehr sein.“
Die BÜRGER für RHEINSTETTEN (BfR) hoffen, demnächst wieder 
ihre öffentlichen Treffen in der Alten Schule, Hauptstraße 2 in 
Forchheim anbieten zu können, um sich mit weiteren Themen der 
Rheinstettener Kommunalpolitik auseinander zu setzen. Bürge-
rinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Die BÜRGER für RHEINSTETTEN werden von Otto Deck 
im Gemeinderat vertreten.
Weitere Informationen unter: www.buerger-fuer-rheinstetten.de
Kontakt: otto.deck@gemeinderat-rheinstetten.de 
(Tel.: 07242/5633)

Stadt Rheinstetten 
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten 
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag und Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax. 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn Ihr dazu Fragen 
habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Scharfer Freitag im Jugendhaus
In den letzten Wochen ist langsam aber sicher wieder etwas 
Normalität im Jugendhaus eingekehrt. Und wir hoffen sehr, dass 
unsere Räume auch in den kommenden Wochen für die Jugend-
lichen geöffnet bleiben dürfen und wir uns weiterhin - natürlich 
unter den gegebenen Hygienebedingungen - dort zum Reden, 
Spielen, Kochen und Essen treffen können. 
Am vergangenen Freitag, überraschten die Mitarbeiter/-innen des 
Jugendhauses die Besucher/-innen mit einem selbst gekochten 
Chili con Carne. Das absolute Highlight neben dem Chili war das 
selbst-gebackene Ciabattabrot, das wirklich köstlich schmeckte.
Unter strenger Einhaltung der Hygienevorschriften wurde gekocht 
und das Essen verteilt.
Am Ende des Abends war der Topf leer und das Brot aufgegessen. 
Als Nachtisch gab es Waffeln mit Sahne und verschiedenen wähl-
baren Toppings.
Wir freuen uns schon darauf, wenn wir bald wieder mit den Ju-
gendlichen gemeinsam kochen und die altbekannten Kochduelle 
wieder stattfinden dürfen.
Nun schauen wir gespannt auf den nächsten Freitag und darauf, 
was die Küche dann wieder zaubern wird. Wenn es euch interes-
siert - kommt doch vorbei! 
Euer Jugendhaus Team

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

„Wenn Sie morgens eine Tasse Kaffee trinken, sollten Sie wissen, 
dass die Bauern in den Kaffeeplantagen meist in absoluter Armut 
leben und oft hungern,“ sagte der (noch) Entwicklungsminister 
Gerd Müller.
„Deutschland sei der größte Importeur für Kaffeebohnen. Die 
Hungerlöhne reichten kaum zum Leben. Darum müssen hundert-
tausende Kinder auf den Plantagen mitarbeiten. 
Wer zum fair gehandelten Kaffee greift, trage dazu bei, den Kin-
dern einen Schulbesuch zu ermöglichen“, so der Minister. 
Auch Papst Franziskus fordert uns auf, „entschlossen gegen Kin-
derarbeit zu kämpfen.“ Kinder werden in der globalen Wirtschaft 
für den Profit anderer ausgebeutet.
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„Auch bei Orangensaft sollten die Verbraucher auf fairen Einkauf 
achten“, so Entwicklungsminister Müller
Das Ministerium hat 2020 einen wichtigen Schritt getan, um 
fairen Orangensaft zu fördern. Mit verschiedenen deutschen 
Saftherstellern hat das Ministerium eine Partnerschaft für fairen 
Orangensaft gegründet. Müller rechnet vor: „Ein Orangenpflücker 
muss jeden Monat 1750 Kisten zu je 26 Kilogramm pflücken. Pro 
Kiste Orangen erhält er demnach nur 11 Cent. Um mit seiner 
Familie menschenwürdig zu leben, müsste er 85 Prozent mehr 
erhalten.“ In der Orangenwirtschaft verpflichten sich die Saftpro-
duzenten nach dem neuen Übereinkommen folgende Richtlinien 
einzuhalten:
Schutz der Arbeitsrechte und der Umwelt und ein ausreichendes 
Einkommen in der Orangensaft-Lieferkette. Deutschland ist der 
größte Abnehmer von Orangen aus Brasilien. 

„Das Übereinkommen für fairen Orangensaft ist ein großer 
Schritt nach vorn“, 
so Müller. „Eine Welt ohne Hunger sei möglich. Jede und Jeder kann 
hier mithelfen und auf faire Produkte achten.“ Wir dürfen gespannt 
sein, wer das neue Ampel-Entwicklungsministerium übernimmt. 
Übrigens wurde das erste Entwicklungsministerium 1961 gegrün-
det. Es wurde damals ein Ministerium für die CSU gebraucht.

Rückblick auf die Klimakonferenz in Glasgow
Ich hätte gerne gewusst, ob die Teilnehmer mit Fairen Produkten 
bewirtet wurden. Daher habe ich in Mails an die teilnehmenden 
deutschen Minister danach gefragt. Bis heute habe ich noch 
keine Antwort erhalten. Umweltministerium: svenja.schulze@
bundestag.de, Entwicklungsministerium post@gerd-mueller.de. 
Vielleicht hat jemand Interesse an die Minister zu schreiben.
(Quellen: BNN 22.12.2020, 
https://vaticannews.va/de/papst/news/2021/papst-franzisk....)

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter  
Tel. 07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AKR EINE Welt: 
Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Radschnellweg von Rastatt über Mörsch, Forchheim 
nach Karlsruhe
Wir sagen „Danke“ für die wichtigen Hinweise zu diesem Thema! 
Wir werden uns damit noch befassen!

Wege „fahrradgeeignet“ machen
Wir bedanken uns für die Zuschriften auf unseren Beitrag in der 
letzten Woche zum Thema „Wege schottern oder asphaltieren“?

Kontakt
Petra Ehrmann, ak-verkehr@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Möbel
-	 Schlafcouch, mittelblau, ausziehbar, guter Zustand, 
	 B 2,00 x Liegefläche 1,50 m, sonst Tiefe 0,90 m, 
	 Tel. 07242/5965

-	 IKEA-CD-Regal Robin, blau, H 1,28 m x B 0,40 m x T 0,20 m, 
Platz für ca 238 normale CDs

	 Tel. 07242/9539494

Sonstiges
-	 Kleidung für Jungen, Gr. 116 bis 128 m 
	 (ganzer Karton, mit Winterkleidung),
	 Kinderkaufladen aus Holz, 2-teilig, mit Gebrauchsspuren, 
	 H 1,10 x B 0,60 m, Foto kann gesendet werden, 
	 Tel. 07242/9339679 (AB)
-	 2 Rankgitter/Spalier aus Holz, 
	 ca. 0,70 x 1,40 m mit Holzrahmen, T 0,06 m,
	 Tel. 07242/2543

-	 Elektrische Zuckerwattemaschine, einmal benutzt, voll 
funktionsfähig, 400 Watt, 1,3 Kilo, 0,2 m, 0,26 m, 0,27 m 
Tel. 01627607266

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. 
Wir können so die „Sperrmüllbörse“ immer auf dem neuesten 
Stand halten.

Achtung: 
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 
sind bis dienstags, 10.00 Uhr möglich. 

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

 	
 
  

  

Abfuhrtermine Restmüll, Bioabfall 
vom 03.12. - 09.12.2021

Restmüllabfuhr 
60 - 240 l Tonne: 	 Mittwoch, 08.12.2021

Wertstoffabfuhr 
	 keine Abfuhr

Bioabfall
80 - 240 l Tonne und
660 l Tonne 	 Donnerstag, 09.12.2021

�Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
�Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android 
Play Store verfügbar.
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Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich jeder- 
zeit telefonisch, per E-Mail, persönlich oder online anmelden 
bei Gaby Zimmermann in unserer Geschäftsstelle, Hauptstr. 2, 
Forchheim, Tel. 0721/57042990.
E-Mail: zimmermann@vhs-karlsruhe-land.de
Das komplette vhs-Angebot finden Sie übrigens ta-
gesaktuell mit Online-Anmeldemöglichkeit im Inter-
net unter: www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Zentrales Forum
Deutschland und Frankreich: 
eine schleichende Entfremdung? - Vortrag -
Jean-Samuel Marx
„Fremde Freunde“: So beschrieb die französische Zeitung Le 
Monde den Zustand der deutsch-französischen Beziehungen 
fünfzig Jahre nach dem Élysée-Vertrag und brachte damit zum 
Ausdruck, was zahlreiche politische Beobachter und Politiker 
aus beiden Ländern seit vielen Jahren bemängeln: Deutschland 
und Frankreich hätten bei vielen wichtigen Themen unterschied-
liche Vorstellungen und Interessen, würden nicht mehr an einem 
Strang im Dienste Europas ziehen, während sich immer weniger 
Bürger für das jeweils andere Land, seine Sprache und seine 
Kultur interessieren würden. So entsteht den Eindruck einer 
schleichenden Entfremdung.
Steht es wirklich so schlecht um die deutsch-französische 
Freundschaft? Womit lassen sich die aktuellen Schwierigkeiten 
erklären? Wie könnten sie überwunden werden? Oder handelt 
es sich vielmehr um eine unvermeidliche und unaufhaltsame 
Entwicklung? Ziel dieses Vortrags ist es, diese Fragen zu erörtern. 
Im Anschluss an den Vortrag finden eine Fragerunde und eine 
Diskussion statt.
Termin: Montag, 24. Januar 2022, 19 - ca. 20.30 Uhr, 
Gebühr 6 Euro
Museum für Siedlungsgeschichte, Neuburgweier

Gesundheit
Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung
Katharina Gayer
Mittwoch, 18.15 - 19.45 Uhr, 10 x 90 Min., 72 Euro
Beginn: 12. Januar 2022, 
Alte Hebelschule, Mörsch, Motoraum

Stepp-Aerobic
Miriam Barta
Mittwoch, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 8. Dezember, Pestalozzischule Mörsch, Turnhalle

Figurtraining für Frauen 
Miriam Barta
Montag, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 6. Dezember, Ufgauhalle, Forchheim

Gestalten
Strickspaß für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
Erika Dirschnabel
Mit viel Spaß und einfacher Stricktechnik fertigen wir individuelle 
Strickteile für jede Jahreszeit. Wolle und Nadeln für das zu ferti-
gende Strickteil sind für einen Unkostenbeitrag im Kurs erhältlich 
und direkt mit der Kursleitung abzurechnen.
Montag, 18.00 - 20.00 Uhr, 6 Termine, 57,60 Euro ab 7 TN; 
72 Euro bei 5 und 6 TN 
Beginn: 10. Januar 2022,
Alte Hebelschule Mörsch, Zimmer 12.

Junge VHS
Englisch Prüfungsworkshop für Realschüler 10. Klasse 
(Kommunikationsprüfung)
Präsenzunterricht in den Weihnachtsferien
Sabine Peters-Ottmann
Montag - Freitag, jeweils 10 - 12 Uhr; 4 Termine, 43,30 Euro
Beginn: 3. Januar 2022, Forchheim, Rupprechtschule, Raum 9

Gemeinsam Bewegung erleben (6 - 24 Monate )
Monika Streit
Dienstag, 11.00 - 11.45 Uhr 
Beginn: 11. Januar 2022, 10 Termine, 40,50 Euro 
Forchheim-Silberstreifen, Buchenweg 1, Jugendraum.

Tastaturschreiben am PC für Schüler/-innen ab der 5. Klasse
Carmen Heß
Montag, 15.30 - 17.30 Uhr, 6 Termine, 64,80 Euro, 
Minigruppe mit 5 oder 6 Teilnehmer/-innen
Beginn: 17.01.2022, Albert-Schweitzer-Schule, 
Mörsch, Raum C12

Mathematik - Prüfungsvorbereitung Realschule
Martin Höger
Mittwoch, 16.00 - 17.30 Uhr, 8 Termine, 64,80, 
Minigruppe mit 5 oder 6
Teilnehmer/-innen
Beginn: 19. Januar 2022, 
Schulzentrum Mörsch, Kursraum 124

Vhs-Sprachenschule
Spanisch für den Urlaub - ohne Vorkenntnisse -
Maria Gros Sanchez
Montag, 18.00 - 19. 15 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro, ab 7 TN
Beginn: 7. März 2022, Schulzentrum Mörsch, Kursraum 123

Bei allen derzeit angebotenen Sprachkursen (Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch) von Leistungsniveau A1 - B2 
ist ein Einstieg jederzeit möglich.Kursbeginn für alle laufenden 
Sprachkurse - soweit nichts anderes vereinbart - nach den Weih-
nachtsferien. Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden 
Kurse aufgeführt werden.

Wichtige Info: 
Weihnachtsgrüße im Amtsblatt
Bitte beachten Sie, dass – wie in den vergangenen Jahren auch – 
gestaltete Weihnachtsgrüße Anzeigencharakter haben und nicht 
kostenfrei im redaktionellen Teil veröffentlicht werden dürfen. Dazu 
zählen auch dekorative Bilder wie Weihnachtsbäume, Adventskränze, 
Weihnachtsmänner etc. 
Es wäre unfair gegenüber unseren Anzeigenkunden, die für Anzeigen  
dieser Art regulär bezahlen müssen. 

Selbstverständlich können Sie Ihre Grußanzeige gerne im Anzeigenteil  
veröffentlichen. Als Verein erhalten Sie einen Vereinsrabatt auf den  
Anzeigenpreis. Die ausführlichen Regelungen können Sie auch online  
nachlesen: https://www.duerrschnabel.com/web/regelungen.html 

Das Team von DÜRRSCHNABEL Druck & Medien bedankt sich  
herzlich für Ihre Kooperation. 
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Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2022/23
Rheinstetten bietet in Zusammenarbeit mit den kirchlichen und den freien Trägern ein vielseitiges und breit gefächertes 
Betreuungsangebot an. So wurde in den letzten Jahren das Angebot kontinuierlich und bedarfsgerecht ausgebaut, um die 
unterschiedlichen familiären Bedürfnisse abzudecken. 

Bitte melden Sie Ihr Kind bis spätestens 31. Dezember 2021 an.

Wir bitten alle Eltern, die ihr Kind bisher noch nicht angemeldet haben und an einem Betreuungsplatz für das Kinder-
gartenjahr 2022/23 interessiert sind, ihr Kind bis spätestens 31. Dezember 2021 anzumelden. Die Vergabe der Plätze 
erfolgt durch die Einrichtungsleitungen. Die erste Platzvergabe für das Kindergartenjahr 2022/23 wird zeitnah erfolgen. 
Zugesagte Plätze müssen von den Eltern innerhalb von 2 Wochen bestätigt werden. Erfolgt keine Bestätigung, werden 
diese Plätze wieder frei und stehen „Nachrückern“ zur Verfügung. Nach dem Anmeldeschluss eingehende Anmeldungen 
können bei der ersten Platzvergabe nicht berücksichtigt werden.

Falls Sie Fragen zur Kinderbetreuung in Rheinstetten haben oder Hilfe beim Registrierungsprozess in unserem Online- 
Portal LITTLE BIRD benötigen, helfen wir Ihnen gerne weiter.

Stadt Rheinstetten, Team Bildung und Familie, Tel. 07242/9514-161 bis 164
E-Mail: kiga-schulen@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de

Es besteht weiterhin die Möglichkeit, Ihr Kind vor Ort in der Einrichtung anzumelden. 
Bitte vereinbaren Sie dazu vorher telefonisch einen Termin mit der jeweiligen Leitung.

Kindergarten Kunterbunt, Gottesauer Str. 11, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721/518617, Leitung: H. Philipps-Leicht

KiTa Sonnenblick, Vogesenstr. 24, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721/50055910, Leitung: N. Weiß-Fitterer

Kindergarten St. Elisabeth, Kreuzstr. 8, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721/518973, Leitung. U. Schünemann-Hauer

Kindergarten Sterntaler, Buchenweg 1, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721/1511290, Leitung: S. Engelhardt

Kinderhaus Sonnenschein, Maxauer Str. 8, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/9339990, Leitung: H. Wunderlich/S. Licht 

Kindergarten St. Martin, Forchheimer Str. 4, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/4633, Leitung: S. Held

Kindergarten Regenbogen, Bachstr. 38, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/3166, Leitung: C. Holzhauser

Kindergarten St. Ursula, Otto-Wörner-Str. 7, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/5016, Leitung: K. Kolbe

KiTa Glückspilze, Rastatter Str. 5, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/7099710, Leitung: S. Gehls

KiTa Glückskäfer, Saarlandstr. 3, 76287 Rheinstetten, Tel. 0179/4461781, Leitung: M. Bartel 

Waldkindergarten Waldkitz e. V., Silberstreifen 73, 76287 Rheinstetten, Tel. 015901616504, Ansprechpartnerin: I. Nowak

Schülerhort, Albert-Schweitzer-Str. 4, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/935637, Leitung: J. Münzing

TagesElternVerein, Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, Tel. 07243/945450, Ansprechpartnerin: V. Baljak

Einfacher zum KiTa-Platz ...

Mit dem Elternportal LITTLE BIRD möchte die Stadt Rheinstetten Eltern die Suche nach geeigneten Betreuungsplätzen 
für ihre Kinder deutlich erleichtern. Die Eltern können sich über die verschiedenen Betreuungseinrichtungen, ihre 
Angebote, Öffnungszeiten und das pädagogische Konzept informieren.

Nach einer kostenfreien Registrierung können Platzanfragen online von  
zu Hause aus an die Einrichtungen gesendet werden. Die Einrichtung  
meldet sich dann zeitnah zurück, um einen individuellen Kennenlerntermin 
zu vereinbaren. Erst nach diesem Termin ist die Anmeldung verbindlich.

https://portal.little-bird.de/Suche/Rheinstetten
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Wort für die Woche

„Bereitet den Weg des Herrn!“ (Lukasevangelium 3,4c)
Das sind Worte des Propheten Johannes, der auch der Täufer 
genannt wird. Er spendete eine Bußtaufe zur Vergebung der Sün-
den. Viele Menschen kamen damals zu ihm. Sie spürten, dass 
eine Zeitenwende ansteht, dass sie ihr Leben ändern sollten, 
dass sie nicht einfach so weitermachen sollten, wie sie bisher 
gelebt hatten. Sie wollten seine Hilfe zur Umkehr. Weiter spricht 
Johannes in starken Bildern vom Auffüllen von Schluchten, vom 
Abtragen von Bergen und Begradigen von Wegen, dass ein ebe-
ner Weg entsteht. Er war überzeugt, dass alle Menschen das Heil 
schauen werden, das von Gott kommt. 
Wir Christinnen und Christen sagen, dass in Jesus das heilende 
Wirken Gottes auf uns zugekommen ist, und wir feiern dies jedes 
Jahr neu. Warum? Weil wir damit noch lange nicht an ein Ende 
gekommen sind. Welche Gräben und Schluchten gilt es bei mir 
aufzufüllen, damit Jesus kommen kann? Erfahrungen von bitterer 
Enttäuschung, von abgrundtiefem Leid, von bösem Streit und 
unversöhnlicher Trennung? Wohin sollte Jesus in diesen Wochen 
auf Weihnachten hin aufbrechen, um Gesundung, Heil, Versöh-
nung und Frieden, um neues Leben zu wirken? 
Dein Geist, Herr, lasse alle Menschen das Heil Gottes schauen, 
unsere Welt braucht es dringender denn je!
Shalom - Thomas Eckerle, Pastoralreferent

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

Unsere Gottesdienste 03. - 12.12.2021
(Fo = St. Martin Forchheim u. Mö = St. Ulrich Mörsch u. 
Neu = St. Ursula Neuburgweier u.
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Wir feiern Präsenzgottesdienste
Unsere öffentlichen Gottesdienste können ohne vorherige An-
meldung besucht werden; der Impf-, Genesungs- oder Test-Status 
spielen hierbei keine Rolle (im Unterschied zu anderen Veranstal-
tungen). - freilich gibt es keine Garantie auf Einlass, da die Kirche 
geschlossen werden muss, wenn die zulässige Höchstzahl an 
Teilnehmenden erreicht ist. Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die 
ehrenamtlichen Ordner und betreten Sie die Kirchen tatsächlich 
frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn.

Hier die Vorgaben, die bei Gottesdiensten beachtet werden müssen:
-	� Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
-	� Begrenzte Zahl der Teilnehmenden, damit Mindestabstände 

(1,5 m) eingehalten werden können.
-	� Einlass frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn nur über 

einen bestimmten Eingang.
-	� Laut Corona-Verordnung müssen zur Kontaktnachverfolgung 

am Eingang von allen Gottesdienstbesuchern die Kontaktdaten 
notiert werden (Vor-/Nachname, Adresse oder Telefonnum-
mer). Es kann auch ein schon vorher ausgefülltes Formular mit-
gebracht werden (erhältlich in den Kirchen, in den Pfarrbüros 
oder auf unserer Homepage).

-	� Platzanweisung durch den Ordnerdienst. Menschen, die in 
einem Haushalt zusammenleben, sowie in gerader Linie mitei-
nander Verwandte dürfen beieinander sitzen.

-	� Pflicht zum Tragen einer Mund-/Nase-Bedeckung (FFP2- oder 
OP-Maske; keine Alltags-Maske!) während des gesamten Auf-
enthalts in der Kirche, auch beim gemeinsamen Singen!

-	� Kommunion wird an den Platz gebracht; Mundkommunion ist 
nicht möglich.

-	� Beieinanderstehen („Schwätzchen“) am Rande des Gottes-
dienstes bitte vermeiden; auch beim Hinausgehen und auf dem 
Kirchplatz ist auf Abstand (mind. 1,5 m) zu achten.

Freitag, 03.12.: Hl. Franz Xaver
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier zum Kolping-Gedenktag 

für Mila und Helmut Vielsäcker und 
Angehörige

Samstag, 04.12.: Hl. Barbara; Seliger Adolph Kolping
18:30 Uhr	 Mö	� Bußgottesdienst; 
		�  anschl. Beichtgelegenheit 
		  (Pfr. Fritz) im Gemeindehaus
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Sonntag, 05.12.: 2. Adventssonntag 
09.00 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier für die Lebenden und 

Verstorbenen der Kirchengemeinde 
10.00 Uhr	 Fo	� Wort-Gottes-Feier,
		  gestaltet vom Gemeindeteam
		   �„Wie begegne ich DIR? Bereit machen -  

sich öffnen - ankommen“
11.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier für Pfr. Lothar Butscher, 

Pfr. Gebhard Heil, Br. Norbert Rihm 
sowie die Verstorbenen früherer Pfarr-
jugendgruppen

17.00 Uhr	 Mö	� Andacht beim Advents-Fenster am 
Pfarrhaus

Montag, 06.12.: Hl. Nikolaus
19.30 Uhr	 Fo/Mö/Neu	� Glockenläuten zum Ökumenischen 

Hausgebet im Advent
Dienstag, 07.12.: Hl. Ambrosius
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Totengebet für Reinhard Ell
18.30 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier für 
		  Johanna Landhäußer und Angehörige
Mittwoch, 08.12.: Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen
Jungfrau und Gottesmutter Maria
07.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier - Rorate
18.00 Uhr	 Si	 Vesper-Gebet
Donnerstag, 09.12.:
17.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 10.12.: Gedenktag Unserer Lieben Frau von Loreto
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für Rudolf Tüg, 
		�  Reinhard Winter und alle Verstorbenen 

des Kirchenchors, mitgestaltet vom 
Kirchenchor

Samstag, 11.12.: Hl. Damasus
18.00 Uhr	 Fo	� Adventsandacht, gestaltet von der 

Kolping-Theatergruppe
Sonntag, 12.12.: 3. Adventssonntag - Gaudete
09.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für die Lebenden und 

Verstorbenen der Kirchengemeinde 
11.00 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier für Maria und
		  Pfr. Gebhard Heil (Jahrtag)
15.00 Uhr	 Fo	 Taufe von Leon Nickl und 
		  Henry Burkart 
18.00 Uhr	 Neu	� Bußgottesdienst mit anschließender 

Beichtgelegenheit in der Sakristei 
(Pfr. Fritz)

18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet
18.00 Uhr	 Si	� Andacht beim Advents-Fenster, Vorplatz 

der Maria-Hilf-Kapelle

Glockengeläut
Sonntags um 19 Uhr haben wir weiterhin volles Geläut für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“, bei der Sie eingeladen sind, eine 
Kerze ins Fenster zu stellen und ein Vaterunser zu beten.

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet
- werktags um 18:30 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr 
	 (www.ebfr.de/livestream).

Fernsehgottesdienste
- Sonntag, 05.12.2021 um 10:00 Uhr im BR Fernsehen 
	 (katholisch, Wieskirche Steingaden)
- Sonntag, 12.12.2021 um 9:30 Uhr im ZDR 
	 (evangelisch, Berlin-Schöneberg)

Adventsfenster-Aktion
Das Gemeindeteam Forchheim hat den Auftakt gemacht: Das 
große Fenster am Josefsheim (an der Kirchgasse) ist adventlich 
gestaltet und beleuchtet (siehe Foto), im Schaukasten davor 
hängt ein begleitender Text zum Lesen. Vielen Dank dem Ge-
meindeteam St. Martin für diesen Beitrag zur Adventsfenster- 
Aktion des Pfarrgemeinderates!

In den anderen Gemeinden 
sind kleine Andachten vor den 
gestalteten Fenstern geplant 
für:
-	�2. Advent (05.12.21), um 

17.00 Uhr, am Pfarrbüro von 
St. Ulrich Mörsch (Große Kir-
chenstr. Ecke Luisenstr.)

-	�3. Advent (12.12.21), um 
18.00 Uhr, Vorplatz der Maria- 
Hilf-Kapelle Silberstreifen

-	�4. Advent (19.12.21), um 
18.00 Uhr, am Gemeinde-
zentrum Neuburgweier (Schubertstr. Ecke Otto-Wörner-Str.)

Es gelten die zum Veranstaltungstermin gültigen Corona-Rege-
lungen (siehe auch aktuelle Hinweise im Amtsblatt der Stadt 
Rheinstetten). Auf Ihren Besuch freuen sich die Gemeindeteams!

Bußgottesdienste im Advent
-	� Samstag, 04.12., um 18:30 Uhr, in St. Ulrich Mörsch,  

anschl. Beichtgelegenheit (Pfr. Fritz) im Gemeindehaus
-	�Sonntag, 12.12., um 18:00 Uhr, in St. Ursula Neuburgweier, 

anschl. Beichtgelegenheit (Pfr. Fritz) in der Sakristei
-	� Sonntag, 19.12., um 18:00 Uhr, in St. Martin Forchheim,  

anschl. Beichtgelegenheit (Pfr. Fritz) im Pfarrhaus

„Rorate“-Gottesdienste im Advent
Diese stimmungsvollen Eucharistiefeiern nur bei Kerzenlicht 
feiern wir dieses Jahr:
-	am Mittwoch, 08.12., um 7 Uhr, in St. Martin Forchheim,
-	am Donnerstag, 16.12., um 18:30 Uhr, in St. Ulrich Mörsch,
-	am Dienstag, 21.12., um 18:30 Uhr, in St. Ursula Neuburgweier.
Kerzen dürfen gerne von zu Hause mitgebracht werden (bitte 
mit einem geeigneten Ständer/Teller), werden aber auch in der 
Kirche angeboten. Herzliche Einladung!

Herzliche Einladung zur „Adventlichen Vesper“ in der Maria- 
Hilf-Kapelle
Das Vesper-Gebet (das offizielle Abendgebet der Kirche) soll ein 
kurzes Innehalten, ein „Haltepunkt“ in der Adventszeit sein. 
Umso mehr, als wir nach wie vor in einer „besonderen Zeit“ 
leben, in der gemeinsames Beten auch innere Kraft und Stärke 
verleihen kann. Wer sich angesprochen fühlt, ist herzlich einge-
laden. Wir beten die Vesper jeden Mittwoch im Advent (08.12.; 
15.12 u. 22.12.), jeweils um 18:00 Uhr in der Maria-Hilf-Kapelle. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ökumenisches Hausgebet
Am 6. Dezember lädt die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen (ACK) in Baden-Württemberg in guter Tradition ein zu einem 
ökumenischen Hausgebet. „Licht in der Finsternis“ ist das dies-
jährige Thema. Es erinnert damit an das Lucia-Fest, das vor allem 
im hohen Norden große Beachtung findet. Um 19:30 Uhr läuten 
die Glocken und rufen Sie als Familie zusammen; natürlich kann 
es ebenso von Einzelpersonen gefeiert werden, auch ein besser 
passender anderer Termin ist möglich. Ein kleines Heftchen, das 
in allen Kirchen ausliegt, können Sie einfach mitnehmen. Ein 
schönes, aufbauendes, ökumenisch verbindendes Gebet wün-
schen wir Ihnen allen.

Adventsnachmittag für Behinderte und ihre Familien am 04.12. 
abgesagt
Leider müssen wir auch in diesem Jahr unser traditionelles, von 
Lina Becker vor Jahrzehnten gegründetes, Treffen von Behin-
derten und ihren Familien in der Adventszeit absagen. Das ist 
natürlich sehr schade, und gleichzeitig verbunden mit einem 
herzlichen Dankeschön an die Frauengemeinschaft St. Ulrich, die 
uns wieder tatkräftig beim Adventsnachmittag unterstützt hätte. 
Wir werden uns jedoch wieder etwas Besonderes einfallen las-
sen, um allen Familien dennoch einen Nikolausgruß zukommen 
zu lassen. Man darf also gespannt sein am 04.12.! 

Kurs für LeiterInnen von Wort-Gottes-Feiern
Anfang September haben 13 Frauen und Männer aus der ganzen 
Seelsorgeeinheit einen Kurs besucht, der in die Vorbereitung und 
Leitung (im Team) von Wort-Gottes-Feiern am Sonntag einführte. 
Wir wollen denen, die damals nicht konnten, sowie weiteren 
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Interessierten eine Wiederholung dieses Kurses mit Dr. Tobias 
Speck von der Diözesanstelle in Rastatt anbieten, und zwar am 
5. Februar 2022, von 10 bis 17 Uhr, im Gemeindehaus St. Ulrich 
Mörsch.
Anmeldungen und Nachfragen hierzu nimmt Pfr. Fritz gerne ent-
gegen (reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de)!

„Süßer die Glocken nie klingen...“
...jetzt noch nicht, Weihnachten ist ja erst am 25.12.! Aber 
schon ab dem kommenden Wochenende werden die „neuen“ 
Erstkommunionkinder am Ende der Sonntagsgottesdienste auf 
ein extra für sie bestimmtes Zeichen mit einem Glöckchen war-
ten: Das kommt nicht vom Christkind, sondern von der jeweils 
leitenden Person des Gottesdienstes und soll die Bekanntgabe 
eines wichtigen Buchstabens anzeigen. Den brauchen die Erst-
kommunionkinder, um in den nächsten Monaten nach und nach 
ein Lösungswort für eine Schatzkarte zu errätseln - die anderen 
GottesdienstbesucherInnen dürfen gerne miträtseln...

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In der Regel freitags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro St. Martin 
Forchheim, allerdings noch mit Einschränkungen (Zugangsbe-
schränkung, Trennscheibe, etc.).
Am 03.12. kann wegen eines Termins nur eine verkürzte Sprech-
stunde stattfinden!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Pfarrbüro
Am Dienstag, 07.12. öffnet das Pfarrbüro wegen der turnusmäßi-
gen Dienstbesprechung der Pfarrsekretariate erst um 11.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Anna Mühlich geb. 
Fütterer, 99 Jahre. Wir empfehlen die Verstorbene sowie ihre 
Angehörigen dem Gebet der Gemeinde.

Wort-Gottes-Feier am 5. Dezember
Das Gemeindeteam hat für die Vorbereitungszeit im Advent zum 
Thema: „Wie begegne ich DIR? 
Bereit machen - sich öffnen - ankommen“ eine Wortgottesfeier 
vorbereitet und lädt alle dazu herzlich um 10 Uhr in die Pfarrkir-
che St. Martin ein.

Herzliche Einladung zur „Adventlichen Vesper“ 
in der Maria-Hilf-Kapelle
Das Vesper-Gebet soll ein kurzes Innehalten, ein „Haltepunkt“ 
in der Adventszeit sein. Umso mehr, als wir nach wie vor in einer 
„besonderen Zeit“ leben, in der gemeinsames Beten auch innere 
Kraft und Stärke verleihen kann. Wer sich angesprochen fühlt, 
ist herzlich eingeladen. Wir beten die Vesper jeden Mittwoch im 
Advent (08.12.; 15.12. u. 22.12.), jeweils um 18:00 Uhr in der 
Maria-Hilf-Kapelle. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kolping-Gedenktag
Am 03.12. mit Gottesdienst um 18:30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Martin. Der ursprünglich geplante Umtrunk 
auf dem Kirchplatz entfällt.

Seniorenfrühstück 
Unser für den 06.12. geplantes Seniorenfrühstück sagen wir ab. 
Wir wollen es aber irgendwann in hoffentlich naher Zukunft wie-
der anbieten.

Adventsandacht mit dem Kolping-Theater
Am 11.12., um 18:00 Uhr, gestaltet unsere Theatergruppe in der 
Pfarrkirche St. Martin eine Adventsandacht für Groß und Klein. In 
Spielszenen wird die Geschichte „Unterwegs nach Bethlehem“ 
dargestellt. Wir laden dazu herzlich ein. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, es gelten die aktuellen Corona-Regelungen für Got-
tesdienste.

KJG-Zeltlager
Liebe Gruppenkinder, liebe Eltern,
einmal in der Woche finden unsere Gruppen-
stunden statt. In dieser Stunde spielen wir 
gemeinsam Fußball, Tischkicker oder Tisch-
tennis, basteln, werden kreativ und lassen 

uns zusammen etwas Neues einfallen. Kommt gerne einfach zu 
der jeweiligen Zeit (siehe unten) vorbei. Wir treffen uns immer am 
Josefsheim in Forchheim. 
Wegen der aktuellen Corona-Lage bitten wir alle Kinder eine Mas-
ke mitzubringen!
Gruppenleiter	               Jahrgang	         Tag	                    Uhrzeit
Sören Weber	 2012/13	 Dienstag	 17.30 Uhr
J. Striby u. M. Keim	 2011/12	 Freitag	 17:00 Uhr
Jonas Müller	 2010/11	 Freitag	 15.30 Uhr
Luis Heitz	 2009/10	 Montag	 15.30 Uhr
T. Bistriz u. F. Fischer	 2008/09	 Mittwoch	 18:00 Uhr
Sam Eich	 2007/08	 Freitag	 18:00 Uhr
Jannes Schünnemann	 2005-07	 Mittwoch	 17:00 Uhr
F. Schneider u. G. Osen	 2004/05	 Mittwoch	 18:00 Uhr

Wir freuen uns auf euch! 
Euer Lagerteam

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In der Regel donnerstags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro St. Ulrich 
Mörsch, allerdings noch mit Einschränkungen (Zugangsbeschrän-
kung, Trennscheibe, etc.).
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Pfarrbüro:
Am Dienstag, 7. Dezember, öffnet das Pfarrbüro wegen der tur-
nusmäßigen Dienstbesprechung der Pfarrsekretariate erst um 
11.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung.

Unsere Verstorbenen: 
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Franz Burkart, 88 Jah-
re, Friedenstr. 36. Wir empfehlen den Verstorbenen sowie seine 
Angehörigen dem Gebet der Gemeinde.
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Gemeindeteam Mörsch
Einladung zur Liturgischen Feier am Adventsfenster
Wann: 2. Adventssonntag, 05.12., um 17.00 Uhr
Wo: Fenster Eingangsbereich Pfarrhaus
Wie schon im Stadtanzeiger angekündigt, laden wir 
am 2. Adventsonntag zu einer Feier (ca. 15 - 20 Min.) 

mit Gebeten, Texten und Musik zum Advent ein. Bitte dazu Ihr 
Gotteslob mitbringen. Es gelten die Coronavorgaben wie in un-
serer Kirche. Ganz wichtig: unbedingt 1,50 m Abstand zu ihrem 
Nachbarn einhalten und während der gesamten Feier Masken 
tragen. 
Unser Fenster ist täglich von 6.00 bis 8.00 Uhr und von 17.00 
bis 21.00 Uhr beleuchtet. Es lohnt sich bei einem Spaziergang 
vorbeizukommen, um diese stimmungsvolle Atmosphäre zum 
Advent mit in den Alltag zu nehmen.
Senioren-Adventsfeier am 13.12. abgesagt 
Liebe Seniorinnen und Senioren, leider müssen wir auch dieses 
Jahr aufgrund der Pandemielage mit Alarmstufe II die Advents-
feier am Montag, 13.12. absagen. Wir bedauern das sehr und 
hoffen, dass wir im neuen Jahr, sobald es die Situation erlaubt, 
wieder unsere monatlichen Treffen stattfinden lassen können. 
Nun wünschen wir Ihnen eine besinnliche Adventszeit und schö-
ne Weihnachten.

Förderkreis Burkina Faso
Die Ausstellung „Aufrecht - Kunst/Kunsthandwerk 
aus Burkina Faso“ ist bereits seit mehr als einer Wo-
che abgeräumt, aber es bleibt noch Danke zu sagen: 
Dank an den Kunstverein Rheinstetten für die gute 
Organisation und Dank an alle Besucher, die sich für 
afrikanische Kunst im Allgemeinen und speziell für 
das Kunsthandwerk aus Burkina Faso interessierten.

Wir erinnern an die Abgabe der Weihnachtspost für die Patenkin-
der bis spätestens 6. Dezember.
Ansprechpartner: 
Rosemarie Peregovits, Tel. 1299, 
Christa Volkmann, Tel. 4912, 
Georg Eich, Tel. 1667
Homepage: burkina-faso.st-ulrich-moersch.de
Spendenkonto: IBAN DE46 6606 1407 000 44138 81

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In der Regel dienstags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro St. Ursula 
Neuburgweier, allerdings noch mit Einschränkungen (Zugangs-
beschränkung, Trennscheibe etc.).
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.
Sebastian Kraft (Gemeindereferent)
Rufnummer: 07242/939752, 
E-Mail: sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de

Unsere Verstorbenen 
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Reinhard Ell, 87 Jahre.
Wir empfehlen den Verstorbenen sowie seine Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Sträffer- und Sockenverkauf der Sträfferfrauen Neuburgweier 
Weiterhin sind Vorbestellungen, als auch Vorverkauf von Sträf-
fer und Socken unter der Telefonnummer 07242/5716 bei Frau 
Bogenschütz in Neuburgweier möglich. Wir freuen uns auf einen 
guten Verkauf zur Unterstützung unserer sozialen Projekte.

Wochenspruch

„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.“
		�   (Lukas 21,28)

Unsere Gottesdienste
2. Advent Sonntag, 5. Dezember
10.00 Gottesdienst 
 	 Leitung: Dr. Hans-Arved Willberg
 	 Lektorin: Andrea Kierner; Kirchendiener: Eugen Mühl
 	 Organist: Daniel Fütterer

Wir feiern unsere Gottesdienste in Präsenzform 
Zum gegenseitigen Schutz gelten die bekannten Hygieneregeln. 
Wer in Anbetracht der hohen Inzidenzen und den damit verbun-
denen Auflagen lieber an einem Online-Gottesdienst teilnehmen 
möchte, ist herzlich zu den Online-Gottesdiensten unserer 
Schwestergemeinde in Mörsch eingeladen. Den entsprechenden 
Zugangslink finden Sie auf der Homepage der Ev. Pfarrgemeinde 
Mörsch.

Brot für die Welt
An allen Adventssonntagen und am Heiligen Abend bitten wir in 
den Gottesdiensten um eine Kollekte für die Aktion „Brot für die 
Welt“. Daneben können Sie Ihre Spende auch an unser Spenden-
konto bei SKB Rheinstetten, IBAN DE 52 660614070008008884, 
BIC: GENODE61RH2 überweisen. 
Ihr Überweisungsträger gilt als Vorlage beim Finanzamt, wir schi-
cken Ihnen aber auch gerne eine Zuwendungsbestätigung zu.

Ökumenisches Hausgebet 
Am Montag, 6. Dezember, laden um 19.30 Uhr die Glocken der 
christlichen Kirchen zum ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim

	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: Ev.Pfarrgem.Forchheim@t-online.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
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Das Thema lautet: „Licht in der Finsternis.“ Laden Sie doch Ihre 
Nachbarn, Freunde oder Bekannte ein und feiern Sie gemeinsam. 
Flyer dazu liegen im Gemeindezentrum aus.

Wochenplan
Dienstag, 7. Dezember
18.00 Teenkreis
19.30 Hauskreis
Mittwoch, 8. Dezember
16.00 Konfi-Kurs
17.30 Jungschar

Donnerstag, 9. Dezember
16.00 Bibelgesprächskreis
19.30 Fitness für Frauen
Freitag, 10. Dezember
15.00 Krippenspielprobe

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr

Unsere Gottesdienste 
Sonntag, 5. Dezember - 2. Advent 
10:00 Uhr �Digitaler Gottesdienst 
	 über ZoomPfarrerin Ann-Kathrin Peters
In Anbetracht der hohen Inzidenzen und den damit verbundenen 
Auflagen feiern wir unsere Gottesdienste im Advent wieder online. 
Den Zugangslink finden Sie auf der Homepage. Es kann jeder 
teilnehmen, unabhängig vom Impf-, Test- oder Gesundheitssta-
tus. Pfarrerin Ann-Kathrin Peters wird die Gottesdienste aus dem 
Gemeindezentrum leiten. Es besteht für eine begrenzte Personen-
zahl die Möglichkeit vor Ort als Zuschauer teilzunehmen.
Wer gern einen Gottesdienst in Präsenzform feiern möchte, ist 
herzlich in unsere Schwestergemeinde nach Forchheim ein-
geladen. Der Gottesdienst wird unter Einhaltung der gültigen 
Hygieneregeln gefeiert. Wir haben uns in den Ältestenkreisen 
abgesprochen und wollen ein möglichst breites Angebot für alle 
Mitglieder unserer Kirchengemeinde abdecken.

Wochenplan
Bei allen Veranstaltungen gilt die aktuelle Corona-VO. Bitte neh-
men Sie mit den jeweiligen Gruppenleitungen Kontakt auf.

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden jedes Jahr 
zu einem ökumenischen Hausgebet ein. Das Hausgebet ist für 
viele Menschen inzwischen zu einer wertvollen Tradition in der 
Adventszeit geworden. Sie feiern gemeinsam als Familie, unter 
Freunden und Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und 
Kreisen auch über die Konfessionsgrenzen hinweg. Unsere 
Glocken laden am Montagabend, 06.12., um 19.30 Uhr, dazu 
ein das Hausgebet von zu Hause zu feiern. Die Hefte liegen im 
Eingangsbereich unseres Gemeindezentrums kostenlos für Sie 
zum Mitnehmen bereit.

Lebendiger Adventskalender gestartet
Wie wäre es mit einem lebendigen Adventskalender, der selbst 
einem Lockdown standhält?
Um sichtbar jeden 
Tag ein Stück auf 
Weihnachten zuzu-
gehen, öffnet sich 
vom 1. bis zum 24. 
Dezember in Mörsch 
an unterschiedli-
chen Orten jeden 
Tag ein „Türchen“. 
In einem Zeitfenster 
von 16.00 Uhr bis 
20.00 Uhr sind alle 
eingeladen, sich - 
kontaktlos - über ein 
geschmücktes Fenster, eine Geschichte zum Anhören oder einen 
Spaziergang durch einen beleuchteten Garten zu freuen. (Nicht 
nur) für Kinder gibt es in unserem Gemeindebrief eine Stempel-
karte, auf der jeden Tag ein Stempel gesetzt werden kann. Für 
alle, die keinen Gemeindebrief bekommen, liegen an den ersten 
Tagen Stempelkarten aus. 
Hannes freut sich schon auf die nächste Krümelkirche im nächs-
ten Jahr: Dann darf er aus den abgegebenen Stempelkarten die 
glücklichen Gewinner prämieren! Die Adresse der Türchen finden 
sich auf den Plakaten sowie auf unserer Homepage. 

Bündnis 90 / Die Grünen – 
Ortsverband Rheinstetten

Termine - Urwahl - Bürgersprechstunde
Die geplante Mitgliederversammlung findet digital statt
Wir beginnen am Donnerstag, 2. Dezember, um 19:00 Uhr. Die 
geplanten Vorstandswahlen werden verschoben, die nächsten 
Schritte dazu werden bei unserem Online-Treffen beschlossen.
Wir laden herzlich alle Grünen Mitglieder und Interessierten 
zum Online-Treffen mit insbesondere folgenden Themen ein:
1.	Weiteres Vorgehen Vorstandswahlen
2.	�Verkehrswende in Rheinstetten? - Stand und Geplantes: Rad-

wege, 
3.	Radweg-Trassen, Feldwege, KVV, Carsharing,...
4.	Kurzbericht Fraktion zu aktuellen Themen (u.a. Baugebiete)
5.	Vorstellung Klima-Pakt in Rheinstetten
6.	�Zeit für Austausch über Corona, Ampel im Bund, anstehende 

Projekte,..
Bitte denkt auch an die Urabstimmung zum Koalitionsvertrag für 
die neue Ampelregierung, mit fünf Grünen Minister/-innen.

Bürger/-innensprechstunde mit Barbara Saebel MdL
Unsere Landtagsabgeordnete Barbara Saebel bietet am Montag, 
13.12., von 15.30 bis 17.30 Uhr, eine Bürger/-innensprech-
stunde an. Corona-bedingt kann der Austausch nur telefonisch 
stattfinden. 
Anmeldung und Kontakt: telefonisch unter der 01573/905 229 8 
oder per E-Mail an barbara.saebel.wk@gruene.landtag-bw.de. 
Bitte denken Sie an Ihre Kontaktdaten und schildern Sie kurz Ihr 
Anliegen.

Kontakt - Grüne vor Ort
Vorstand: Babette Schulz, Elisabeth Eisele-Leberl, Harry Schwarz, 
Thomas Karle, Karl Hermann Harms
vorstand@gruene-rheinstetten.de
Grüne Gemeinderatsfraktion => Rubrik „Gemeinderat“
www.gruene-rheinstetten.de
Facebook „Grüne Rheinstetten“



Seite 21Nr. 48/2021

CDU Rheinstetten 

Zum Geburtstag unserer Mitglieder
Wir wünschen alles Gute und danken 
euch für die Treue, verbunden mit ei-
nem großen Dank für eure großartige 
Mitwirkung in unserem CDU-Stadtver-
band!
Vorsitzender: Andreas Rottner
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de

DIE LINKE -  
Ortsverband Rheinstetten

Furcht vor der neuen Sars-Cov-2-Variante?
Es gibt noch andere Gründe sich gehörig zu fürchten. Vor 13 Jah-
ren platze eine Immobilienblase und riss die Finanzwelt in eine 
turbulente Talfahrt. Die Notenbanken steuerten dagegen und bis 
heute wird dieses nie gesundete System durch die Null-Zins-Poli-
tik von den Notenbanken künstlich am Leben gehalten. Ein Autor, 
Dimitri Orlov, sieht unser Wirtschaftssystem als Ganzes geschei-
tert. Es gibt Anzeichen, dass diese, auf Wachstum basierende, 
Wirtschaft zu Ende geht: Die großen Ressourcen sind weltweit 
weitestgehend verbraucht. Das ist allenthalben an der grassie-
renden Rohstoffkrise zu sehen. Schulden wurden gemacht, weil 
man jahrhundertelang glaubte, diese Wachstum werde niemals 
enden. Wenn aber die Finanzwelt zerbricht und die Staaten dem 
Nichts mehr entgegensetzen können, würde diese Krise in eine 
zweite Stufe krachen: Der Kommerzielle Zusammenbruch wird 
dazu führen, so Orlov, dass die Menschen ihren Glauben an den 
Markt verlören, ein „weit verbreitete Mangel an überlebensnot-
wendigen Gütern wird zur Norm“, die Supermärkte leeren sich, 
das Licht geht immer öfter aus, die Wohnungen bleiben kalt.
Den ganzen Text und Literaturhinweise lesen Sie auf unserer  
Seite:
https://die-linke-rheinstetten.de

SPD Rheinstetten

René Repasi rückt ins Europäische Parlament nach
Über die Nachricht, dass für die schei-
dende Europaabgeordnete Evelyne 
Gebhardt Prof. Dr. René Repasi nach-
rücken wird, haben wir uns in der SPD 
Rheinstetten sehr gefreut. 
Wie die Schwäbisch Haller EU-Abgeord-
nete Evelyne Gebhardt bekannt gab, 
wird sie ihr Mandat zum 1. Februar 2022 
abgeben. Künftig wird dann der ehema-
lige Kreisvorsitzende der SPD Karlsruhe- 
Land, Prof. Dr. René Repasi, neben 
dem Landkreis Karlsruhe das gesamte 
Bundesland für die Sozialdemokratie in 
Straßburg und Brüssel vertreten. 
Von 2009 bis 2016 war Repasi Vorsitzender der Kreis-SPD und 
kandidierte bei der Europawahl 2009 bereits mit 28 Jahren für 
das Europaparlament. Repasi ist inzwischen Professor für Euro-
parecht an der Erasmus Universität Rotterdam. 
„Es ist mir eine große Ehre, künftig den Landkreis Karlsruhe und 
die Sozialdemokratie im Europäischen Parlament zu vertreten. Es 
sind die große Fußstapfen von Evelyne Gebhardt und Horst Seefeld, 
der der letzte Europaabgeordnete der SPD aus dem Landkreis Kar-
lsruhe war, in die ich treten werde. Ich brenne für die Idee eines 
grenzenlosen Europas für Frieden und Wohlstand. Dafür werde ich 
mich jetzt in Brüssel und Straßburg mit ganzer Kraft einsetzen“, 
kommentierte Repasi seine neue Herausforderung. 
Wir wünschen ihm dabei viel Erfolg.
Das Aktuelle zur SPD in Rheinstetten auf 
www.spd-rheinstetten.de.

Was läuft auf der KiR-Bühne
Bei der derzeitigen Corona-Lage kann das, was wir bei Redakti-
onsschluss schreiben, beim Erscheinen am Donnerstag bereits 
wieder unzutreffend sein. Wir bitten deshalb unser Publikum der 
KiR-Bühne, sich auf unserer Internetseite zu informieren. Nähe-
res unter: www.kir-rheinstetten.de

An alle Rheinstettener Vereine

Vereinsmeldungen für die Sportlerehrung 2022 bis 31.12.2021
Für die Sportlerehrung am 19.03.2022 haben wir allen Sportvereinen Meldebögen für die diesjährigen Preisträger/-innen des 
Vereins zugeschickt. Bitte reichen Sie diese vollständig ausgefüllt bis spätestens 31.12.2021 ein.
Die Meldebögen für die Einzel- und Mannschaftssieger und nähere Auskünfte erhalten Sie bei Frau Manuela Kuttruff unter  
Tel. 07242/9514119 oder manuela.kuttruff@rheinstetten.de. 
Sie können die Meldebögen und die Kriterien auch auf www.rheinstetten.de/sportlerehrung abrufen und ausgefüllt an uns  
weiterleiten.
Ihre Stadtverwaltung

Polizei

Feuerwehr 
und 
Rettungsdienst112 110
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten  
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzmannschaft
Aufgrund der aktuellen Situation finden keine regulären Übungen 
mehr statt. 
Bitte beachtet die E-Mails und Wochenupdates. Online-Unter-
richten werden zeitnah starten.

Jugendfeuerwehr
Der Übungsbetrieb wurde pausiert. Wir bieten wieder Online- 
Unterrichte an. Wegen den Login-Daten, bekommt Ihr per E-Mail 
Bescheid.

Altersmannschaft
Der Alterskameraden-Stammtisch muss leider bis auf unbe-
stimmte Zeit weiter ausfallen. Wir informieren euch umgehend, 
sobald dieser wieder stattfinden kann.

Sport 
Bis auf Weiteres ist kein Dienstsport möglich.

Unsere Homepage unter: www.feuerwehr-rheinstetten.de

Hilfsaktion Togo  
Ortsgruppe Rheinstetten

Togoreise - alle sind wieder gesund zurück!
Ein 19-tägiges, volles Programm liegt hinter uns. Müde sind wir 
in Frankfurt angekommen.
Am meisten belastend war für die 12-köpfige Reisegruppe das 
Klima. Hohe Luftfeuchtigkeit, keine Abkühlung nachts. Man 
kommt aus dem Schwitzen nicht raus.
Tagsüber brennt die Sonne erbarmungslos vom Himmel.
Zum Glück ist Togo weitgehend coronafrei! PCR Tests sind für alle 
Ein- und Ausreisenden zwingend erforderlich.
Alle Mitreisenden haben großartige Einsätze geleistet. Jeder hatte 
sein Aufgabengebiet.
Die Ärztinnen haben Schulkinder untersucht, der Zahnarzt 
war mit Mund- und Kieferchirurgie beschäftigt, bei der Hitze 
Schwerstarbeit!
Der Bauingenieur hatte 2 Neubauten und große Schulrenovie-
rungen zu besprechen. Diese müssen in den Ferien erfolgen, da 
der Schulbetrieb nicht ausgesetzt werden kann. Durch die hohen 
Schülerzahlen werden die Grundschüler in zwei Schichten unter-
richtet.
Das begonnene „Ein-Dollar- 
Brillen-Projekt“, mit Optiker 
und Helfern in verschiede-
nen Dorfschulen musste wei-
ter entwickelt und organisiert 
werden.
Unsere französisch sprechen- 
den Begleiter haben als 
Dolmetscher agiert und 
Krankheiten für die nötigen 
Klinikbesuche oder Weiter- 
behandlungen dokumentiert. 
Die Patenkinder haben die 
zweite Rate des Patengeldes 
erhalten und mit Freude 
Briefe der Paten entgegen 
genommen. 
Im Blindenzentrum Togoville 
haben wir die Kreidewerk-
statt besucht und weitere 
Hilfen zugesagt. 

Viel Zeit brauchten wir für die Kontrollen der großen und kleinen 
Projekte und deren Abrechnungen. Mit der Arbeit unseres Komi-
tees vor Ort waren wir sehr zufrieden.
Unser Verein ist ein wichtiger Arbeitgeber für viele Menschen in 
Togo. Maurer, Dachdecker, Schreiner, Elektriker und Maler sind 
mit den Schulneubauten und Renovierungen beschäftigt und ha-
ben Arbeit. Schneiderinnen nähen für die ärmsten Schulkinder 
Schulkleider und erzielen dadurch Einkommen.
Vielen kranken Menschen, besonders Kindern, hat der Verein 
lebensnotwendige Operationen ermöglicht.
Unser Gebiet ist groß, es gibt viele Ortschaften um den Togosee, 
die nur über Trampelpfade mühselig erreichbar sind. Diese Hilfen 
vor Ort können wir nur dank Ihrer großzügigen Spenden bewäl-
tigen. Die Menschen wissen, dass wir sie nicht im Stich lassen. 

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten:
Hier die Konten des Vereins: 
Empfänger Hilfsaktion Togo/ Togoville e. V
Raiffeisenbank Südhardt eG, 
IBAN: DE49 6656 2053 0005 4020 00, BIC: GENODE61DUR 
BBBank Karlsruhe, 
IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71, BIC: GENODE61BBB
Kontakt: Monika Holveck, Tel. 07245/937918
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Büroöffnungszeiten
Mittwoch, 08.12, um 16.30 - 18:30 Uhr
Mittwoch, 15.12, um 16:30 - 18:30 Uhr
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter Tel. 0151/57 42 57 33 erreichbar. Mit Fragen zur Ihrer 
Patientenverfügung wenden Sie sich gerne an uns.

Trauercafé
Aufgrund der aktuellen Coronalage finden auf unbestimmte Zeit 
keine Trauercafé-Termine statt. Sobald Termine wieder stattfin-
den können, teilen wir dies rechtzeitig mit. 
Eine Begleitung im Trauerfall oder schwierigen Krankheitslage ist 
über Telefon und Spaziergänge auf Abstand, weiterhin möglich. 

Hospizbegleitungskurse 
für alle Interessierten. Infos unter Tel. 0151/57 42 57 33.

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Ich habe einen Traum
Zur Vernissage der Künstlermitglieder-Ausstellung am vergan-
genen Freitag kommentierte Peter Mayer-Moro: „Klein, fein, 
Milieu heimelig, Glühwein im Freien, in der Kälte wohltuend, in 
der Kürze liegt die Würze! Unter den gegebenen Umständen ein 
einprägendes Erlebnis. Vielen Dank an alle Akteure.“

Trotz 2G und Maske - mit Abstand ein Genuss für die Seele und 
Nahrung für die Sehnsucht. 

Öffnungszeiten der Galerie in der Rappenwörthstr. 30 in Mörsch: 
Do., 17 - 19 Uhr, Sa. u. So., 15 - 18 Uhr

Ihr direkter Draht zur DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Schwimmverein Delphin 1968 
Rheinstetten e. V.

Nikolaus kommt zum Schwimmtraining ins Hallenbad!
Am 06. und 07.12. bekommen wir Besuch vom Nikolaus. Er 
wird an diesen beiden Tagen zum Schwimmtraining und den 
Seepferdchenkursen vorbeischauen. Hierzu wird er natürlich 
für alle eine tolle Überraschung dabei haben. Bitte alle Kinder 
vormerken!

Kurse in Selbstverteidigung!
Der SV Delphin bietet ab Januar 2022 Selbstverteidigung basie-
rend auf der Grundlage der südkoreanischen Kampfsportart Taek-
wondo an. Die Kurse werden für alle Altersgruppen angeboten.
Wenn wir euer Interesse wecken konnten, dann meldet euch 
einfach unter mail@sv-delphin.de.

Sport- und Freizeitclub 
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung von Tanja Nagel, 
Infos unter Tel. 07242/4237.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris Hetzel 
im Wechsel mit Yannick Schleicher, Infos unter Tel. 0721/574623.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20 bis 21 Uhr, Training für die Erwachsenen. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio (Sport- und 
Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz).
Der laufende Kurs ist leider ausgebucht. 
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe
Ab Mitte November trifft sich die Radgruppe am Dienstagnach-
mittag zu kleineren oder größeren Wanderungen, nach Rückspra-
che mit Gisela Simm, Tel. 07242/5437. 

Mittwochs unterwegs
01.12.2021 - Wanderung
Wir beschließen unsere Aktivitäten für dieses Jahr mit einer Wan-
derung „rund um Rheinstetten“.
Treffpunkt: um 14.00 Uhr, in Forchheim, am Rösselsbrünnle
Führung: Erika Spörl

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in vier Gruppen, um 18.20 Uhr, 19.10 Uhr, 20.00 Uhr 
und 20.50 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther Falk-Am-
brosio (Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz). 
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags um 8.30 Uhr startet eine Frühgruppe mit Joggen, Walken 
und Nordic-Walking in Forchheim beim ehemaligen Festplatz, am 
Liederkranz-Haus.Wir würden uns über Gäste bzw. Neueinsteiger 
sehr freuen und heißen diese herzlich willkommen!
Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, Tel. 0721/518527.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe, wie 
bisher, am Parkplatz Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele Pititto.
Wir laufen und walken in Gruppen entsprechend dem Können der 
Teilnehmer und unter Beachtung der Vorschriften. Auch in dieser 
Gruppe würden wir uns über neue Mitläufer/-innen freuen.

Montags, um 8.30 Uhr, trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranz-Haus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner,  
Tel. 07242/2453.
Alle Veranstaltungen, insbesondere die in den Hallen, finden 
unter Beachtung der jeweils geltenden „Corona-Regeln“ statt.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Habt ihr Lust am Tanzen, dann kommt einfach mal zu einem 
kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Keltenhalle 
vorbei.
Es gelten die aktuellen Corona-Richtlinien (2G-Regelung).
Es gibt in allen Gruppen noch freie Plätze.
Dienstag 
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz, 6 - 9 J.
18:45 - 19:45 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 
Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Freies Training nach Absprache
Donnerstag 02.12.21 Training für alle Gruppen großer Saal Rös-
selsbrünnle
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 
Freitag 03.12.21 Training für alle Gruppen 
Turnhalle der Johann-Rupprecht-Schule
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	� Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse? 
	 Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 07242/939823)
Nadine Adams (Tel. 07242/818920) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Freie Turnerschaft e. V. 
Forchheim 1900

Abteilung Fußball 
Aktivität 
FTF I - TSV Schöllbronn 1.2	�  2:6 (2:3) 
Gegen die halbe Mannschaft des A-Klassen Spitzenreiters konn-
ten wir gegen den Tabellenletzten unserer Staffel keine Punkte 
holen. Durch einen Spielausfall der 1. Mannschaft konnte der 
Gastgeber viele Spieler schieben, um die Reserve zu verstärken. 
Folglich ein einseitiges Spiel mit klarem Vorteil für die Heim-
mannschaft. 
FTF II - SG Daxlanden III	�  1:1 (1:1) 
Das Topduell endete mit einem Remis. Unsere Reserve war die 
bessere Mannschaft, konnte aber nichts aus der Überlegenheit 
machen.
Das war‘s mit den Spielen in diesem Jahr - wir bedanken uns bei 
allen Zuschauern und Mitgliedern, die uns jede Woche unter-
stützt haben! 
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A-Jugend
Vorrunden-Ziel erreicht!
Durch einen hervorragenden zweiten Platz (21 Pkt. , 40:12 Toren) 
in unserer Staffel sind wir nun in Rückrunde bei den Spielen um 
den Aufstieg in die Landesliga voll dabei. Um diesen zu errei-
chen, müssen wir in der Endabrechnung einen der vorderen drei 
Plätze erreichen. Bestimmt kein leichtes Unterfangen, aber die 
bisher gezeigten Spiele lassen kein Zweifel aufkommen, dass 
es am Ende der Spielzeit mit diesem Kader tatsächlich klappen 
kann. Diesbezüglich ist besonders die Ausgewogenheit zu er-
wähnen, die es den Trainern einfach macht alle Spieler bringen 
zu können und damit auch der Teamgeist hervorragend ist. 
Dieser Teamgeist ist auch bei den Eltern vorhanden, die immer 
zahlreich (was keine Selbstverständlichkeit in einer A-Jugend ist 
) zur Unterstützung dabei sind. Die Kids (wenn man sie noch so 
nennen darf) machen aber auch mit ihrer Spielfreude es dem 
Zuschauer leicht an der Seitenlinie zu stehen und diesen Spielen 
Aufmerksamkeit zu zollen.
Ein besonderes Highlight war in dieser Spielzeit das Pokalachtel-
finale gegen einen Landesligisten das wir nach der Verlängerung 
(3:3) im Elfmeterschießen für uns entscheiden konnten. Nach 
dreimaligem Rückstand war es eine echte Willensleistung diesen
Gegner in die Knie zu zwingen. Hier möchte ich gerne das Trai-
nerteam erwähnen, welches die Mannschaft auf ein richtig gutes 
Level gebracht hat und diese auch zu jedem Spiel hervorragend 
einstellt. Da passt einfach alles richtig gut!
Nun hoffe ich, dass Corona nicht alles wieder ausbremsen wird, 
denn wir freuen uns schon sehr auf die Rückrunde und die be-
stimmt damit verbundenen tollen Spiele...
Bleibt bis dahin alle gesund, habt alle eine schöne Vorweih-
nachtszeit und kommt gut in das neue Jahr! 
Das wünscht euch jetzt schon das Trainerteam 
Lukas, Botsch, Jochen und Uwe

Abteilung Volleyball
3. Platz im Bezirkspokal 
Am letzten Sonntag fand in der Ufgauhalle der Bezirkspokal statt. 
Zwar knapp das Finale verpasst, jedoch einen tollen dritten Platz 
erreichten unsere Volleyballerinnen. Herzlichen Glückwunsch!

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Chöre - Chorproben
Weiterhin können wir uns nicht zu unseren Chorproben treffen, 
denn die Corona Lage lässt es nicht zu. Vorschrift für die Chöre 
ist 2G+, das heißt vor jeder Chorprobe müsste getestet werden. 
Haltet durch bis wir uns wieder zur Singstunde treffen können. 
Ob das allerdings im Januar schon sein wird kann noch nicht 
vorhergesagt werden.

Weihnachtsfeier
Unsere allzeit beliebte Weihnachtsfeier kann auch in diesem Jahr 
auf Grund der Corona-Lage leider nicht stattfinden.

Sängerheim - Stammtisch - Frühschoppen
Wir treffen uns immer mittwochs ab 16.00 Uhr zum Stammtisch, 
samstags und sonntags ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen immer 
in gemütlicher Runde, jedoch unter Einhaltung der Hygienere-
geln. Im Sängerheim gilt 2G und Maske bis an den Sitzplatz. Bitte 
achtet darauf, dass ihr immer euren Impfausweis dabei habt.

Homepage
www.gesangverein-freiheit.de

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V.  
Forchheim

Proben
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage und ihrer Einschränkungen, 
haben wir beschlossen keine Proben stattfinden zu lassen.
Bitte beachtet auch eure internen Nachrichten.
Bleib gesund.
www.Liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

Weihnachtsfeier
Normalerweise würden wir an dieser Stelle nun von unserer 
Weihnachtsfeier der Jugend berichten. Doch auch in diesem Jahr 
ist wieder alles anders als erhofft und Corona macht uns erneut 
einen Strich durch die Rechnung. Leider findet die Jugendweih-
nachtsfeier nicht statt. Aber trotzdem erhalten alle Musizieren-
den ein kleines Nikolaussäckchen, gefüllt mit vielen Köstlich-
keiten und somit bereiten wir eine kleine Weihnachtsfreude all 
denen die immer ganz fleißig üben.

Adventszeit
Wir wünschen euch und euren Lieben, trotz allen Widrigkeiten, 
eine besinnliche Adventszeit, viel Ruhe, Kerzenlicht und viele 
erholsame Spaziergänge. Vielleicht geht ein Spaziergang am 
Spielringheim vorbei und da seht ihr dann unser beleuchtetes 
Weihnachtsbäumchen.

Verwaltungssitzung
Die nächste Verwaltungssitzung findet am 14. Januar 2022, um 
20 Uhr, im Spielringheim statt.

Kleintierzuchtverein C 51 
Forchheim 1929 e. V.

Forchheimer Vereinsschau, eine Schau der Spitzentiere
- Ergebnisse -
Am Wochenende, 20. und 21.11.2021, konnte bei strenger Ein-
haltung der Corona-Regeln wieder einmal unsere Vereinsschau 
mit Ermittlung unserer Vereinsmeister in der Forchheimer Ufgau-
halle durchgeführt werden.
Gesamtsieger mit der höchsten Punktzahl wurde unser Züchter- 
freund Klaus Krebs mit seinen „schwarzen Rheinländer Hühnern“. 
Gleich zweimal die Höchstnote „vorzüglich“ und einmal „hervor-
ragend“ reichte natürlich zum 1. Vereinsmeister in der Sparte 
„Hühner“. Zweiter Vereinsmeister in dieser Klasse wurde unser 
1. Vorsitzender Adolf Keller mit „Marans“. Er stellte auch den 
besten Stamm mit „Puten bronzefarben“ mit der Höchstnote 
„vorzüglich“. Sein Stamm „blaue Puten“ brachten es zur Be-
wertungsnote „hervorragend“. Der Stamm 1.2 (Hahn und zwei 
Hennen) der Rasse „Zwerg-Leghorn“ von Erich Schorb wurde 
ebenfalls mit „hervorragend-Ehrenpreis“ ausgezeichnet.
Den schönsten Stamm der Jugend zeigte die Enkelin von Jürgen 
Hauser, Leni Hauck, mit „Zwerg-Amrocks“. Den Pokal der Jugend 
als bester Aussteller gewann Kjell Hettel (Enkel von Adolf) mit 
„Orpington-Enten“.
Was ist eine Vereinsschau ohne Ziergeflügel. Hier zeigte Markus 
Kackschies das schönste Paar 1.1 „Witwenpfeifente“ mit der Note 
„Vorzüglich“. Diese Note erreichte auch sein Paar „Chile-Krick- 
enten“. Der Entensee besetzt mit „Rotschulterenten, Brautenten, 
Löffelenten, Amazonenten und amerik. Pfeifenten“ von Enrico 
Gerstner brachten es zur Höchstnote „Vorzüglich“ sowie zweimal 
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„hervorragend“. Michael Nagel zeigte ein sehr schönes Paar 
„Streifengänse“ mit „hervorragend“ sowie „Mandarinenten und 
Pfeifenten“. 
Das Paar „Goldfasan“ von unserem Bundesehrenmeister, Heinz 
Rothengatter, errang ebenfalls „hervorragend mit Ehrenpreis“. 
Dieselbe Wertung wurde auch auf die „roten Halsringtauben“ 
von Adolf Keller vergeben.
Schon seit Jahren ist Alfred Burkart mit seinen „weißen Zwergen-
ten“ auf allen Schauen führend. Mit je einmal „vorzüglich“ und 
„hervorragend“ reichte es zum Vereinsmeister.
„hervorragend“ war auch eine „blaugelbe Laufente“ von Sven 
Neidhardt. 
Das erste Mal zeigte unser jünger Züchter Robin Gerstner seine 
„blauen Australorps“ und brachte es auf zweimal „sehr gut mit 
Ehrenpreis“. Ehrenpreise errangen auch die Züchter Klaus Krebs 
mit „Bielefelder“, Daniel Keller mit „Sundheimer“ sowie Adolf 
Kellert mit „Marans. Die „deutsche Sperber“ von Sören Weber 
waren noch nicht ganz fertig, brachten es aber trotzdem zum 
„sehr gut“. Ehrenpreise erreichten auch noch die „Aurocana“ 
von Josef Neidhardt, die „Lackenfelder“ von Enrico Gerstner so-
wie die „Aurocana“ von Ilona Boch.
Schon seit Jahrzehnten ist Zuchtfreund Erich Schorb mit seinen 
„Zwerg-Leghorn“ auf vielen Schauen erfolgreich, so auch hier 
mit „vorzüglich“ und „hervorragend“, was zum 1. Vereinsmeis-
ter in der Sparte „Zwerghühner“ reichte. Zweiter Vereinsmeister 
mit „Zwerg-Paduaner chamoisfarbig“ ging an Inge Krebs. Die 
„Zwerg-Lachshühner“ von Karl Keck wurden mit „hervorragend 
Stadt-Ehrenpreis“ bewertet. Ehrenpreise erreichten auch unser 
neuer 2. Vorsitzender, Oliver Glück mit „Zwerg-New-Hampshire“, 
Jürgen Hauser mit „Zwerg-Amrocks“, Peter Busch mit Zwerg- 
Barnefelder, Adolf Keller mit Zwerg-Welsumer“, sowie die 
„Deutschen Zwerge“ von Ilona Boch. Mit „sehr gut“ wurden die 
„Koshamo-Kämpfer“ von Katharina Sertic ausgezeichnet.
Der Vereinsmeister „Tauben“ ging an Heinrich Laub, mit „Italie-
nischen Mövchen weiß“ gefolgt von Adolf Keller mit „Südbatsch-
karer Tümmler weiß“. Zweimal sehr gut erreichte auch Heinz 
Rothengatter mit „Luchstauben“.
Herzlichen Glückwunsch allen Ausstellerinnen und Aussteller 
unserer Vereinsschau.

Schon seit Jahrzehnten kommen aus dem „Kleintierzuchtverein 
Forchheim“ Spitzenzüchter auf Bundesebene hervor wie unser 
1. Vorsitzender Adolf Keller mit seinen „bronzefarbigen Puten“, 
Alfred Burkart mit „Zwergenten weiss“, Erich Schorb mit „Zwerg-
Leghorn“ sowie Karl Keck mit seinen „Zwerg-Lachshühner“. 
Nicht zu vergessen unsere verstorbenen Barnevelder und Zwerg- 
Barnevelder-Züchter Walter Winter und Hubert Nagel.

Tombola anlässlich unserer Vereinsschau
An dieser Stelle möchte sich der Kleintierzuchtverein bei allen 
Spendern unserer wunderschönen Tombola bedanken.
Herzlichen Dank an:
- Schlosserei Michael Nagel
- Restaurant „Ufgauhalle“- Pflanzen-Mauk
- Hornbach-Grünwinkel
- Gasthaus „Trotte“
- Restaurant „Schoko“

- Eiscafé „Schlager“
- Uwe‘s Fischlädle
- Atelier 31- Sparkasse Ettlingen „Filiale Forchheim“

Kolpingsfamilie Forchheim

Kolping-Gedenktag
Am 03.12., mit Gottesdienst um 18:30 Uhr, in der Pfarrkirche St. 
Martin. Der ursprünglich geplante Umtrunk auf dem Kirchplatz 
entfällt.

Seniorenfrühstück abgesagt
Unser für den 06.12. geplantes Seniorenfrühstück sagen wir ab. 
Wir wollen es aber irgendwann, in hoffentlich naher Zukunft, 
wieder anbieten.

Adventsandacht mit dem Kolping-Theater
Am 11.12., um 18:00 Uhr, gestaltet unsere Theatergruppe in der 
Pfarrkirche St. Martin eine Adventsandacht für Groß und Klein. In 
Spielszenen wird die Geschichte „Unterwegs nach Bethlehem“ 
dargestellt. Wir laden dazu herzlich ein. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, es gelten die aktuellen Corona-Regelungen für Gottes- 
dienste.

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Danke!
Vielen Dank an alle Helfer, die uns bei der Eingangskontrolle der 
3G- und 2G+-Regel, in den letzten Wochen unterstützt haben.

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Ergebnisse und Vorschau
Mit einem souveränen 6:0 beendeten unsere Damen 40 ihr zwei-
tes Spiel bei der TSG TC Neureut/TuS Neureut in dieser Winter-
hallenrunde. Bereits nach den Einzeln stand es 4:0 für C. Bittorf 
(6:2/6:1), P. Kistner (6:1/6:0), M. Kurtz (6:2/6:2) und M. Plavsic 
(6:2/6:2). Und auch die Doppel mit P. Kistner/M. Kurtz (6:0/6:1) 
sowie C. Bittorf/M. Plavsic (6:0/6:2) gingen glatt an unsere 
Ladies. Herzlichen Glückwunsch und weiter so! 

Vorschau
Sa., 04.12.21, 17:00 Uhr	TCF Mixed 1 - TC Elchesheim-Illingen 1
Sa., 11.12.21, 17:00 Uhr	TCF Mixed-40 - 1 SpVgg Durlach-Aue 1
So., 12.12.21, 13:00 Uhr	SV Blankenloch - TCF U12 männlich
So., 12.12.21, 13:00 Uhr	TCF U12 weiblich - DJK Bruchsal 1
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Tischtennisclub 1950 Forchheim  

Herren 2 übernehmen Tabellenspitze
Ersatzgeschwächt aber mit starkem Nachschub hat die zweite 
Mannschaft nach einer großartigen und insgesamt geschlos-
senen Mannschaftsleistung die Führung in der Tabelle über-
nommen. Auch wenn der Dienstagabend für uns ein etwas 
ungewöhnlicher Spieltag war, konnte Ettlingenweier um 23.25 
Uhr mit 9:7 geschlagen werden. Von insgesamt 61 gespielten 
Sätzen gingen 15 (!) in die Verlängerung (24,5 %!), davon 10 zu 
unseren Gunsten (die % könnt ihr selbst ausrechnen) - dies allein 
zeigt die Dramatik und Spannung des Abends. Respekt gilt auch 
unserem Gegner, welcher sportlich und fair seine Niederlage 
angenommen hat. 
Aus den Doppeln heraus konnten wir direkt mit 2:1 in Führung 
gehen, Markus und Lucas haben ihr Doppel leider sehr knapp 
nach 5 Sätzen verloren. Das darauffolgende vordere Paarkreuz 
trug dann einen weiteren Punkt zum 3:1 bei. Danach hat Dimi 
(man(n) vermutet bei ihm eine illegale „Tenergy-Impfung“), wel-
cher sich in Höchstform befindet, als auch Markus zwei weitere 
wichtige Punkte zum Sieg beigetragen.
Im Folgenden wurde das Spiel dann offener und die nächsten 
3 Spiele gingen leider wieder an unsere Gegner. Markus konnte 
dann im fünften Satz mit 12:10 unseren Vorsprung auf 7:5 er-
höhen. Ein schönes Spiel mit tollem Engagement und starker 
mentaler Einstellung und - sehr hoher Belastung für die Nerven 
der Zuschauer. 
Unsere russischer Spitzenspieler Dimi (der einzige Serve-and-
Volley Spieler im Verein) konnte dann überzeugend und souverän 
sein Einzel gewinnen. Frank verpasste leider beim Stand von 8:6 die 
Chance den Sieg klar zu machen und verlor sein letztes Einzel. 
Im Ergebnis schuldet er Achim ein weiteres Bier (wegen unnö-
tigem folgendem Arbeitsaufwand) und wir mussten bei 8:7 ins 
Schlussdoppel mit Frank und Achim. Dies war insbesondere 
für Frank eine besondere mentale Herausforderung, nachdem 
er gerade verloren hatte. Aber, nach teilweise spektakulären 
Ballwechseln und herausragenden Schlägen auch von unserem 
Gegner, konnten wir den Sack zumachen. Dies war insbesondere 
Frank geschuldet, welcher im 5. und alles entscheidenden Satz 
herausragend, abwechslungsreich und mutig aufspielen konnte. 
Achim hat seinen Teil dazu beigetragen und die Bälle geholt, 
Frank moralisch aufgebaut und seine Bierstrichliste von Frank 
(glaube es sind 2) überdacht. 
Aber - insgesamt und egal ob Spiele gewonnen oder verloren 
wurden - jeder war an diesem Abend wichtig. Die Unterstützung 
der Bank war bei jedem Spiel herausragend und jeder hat sich um 
jeden gekümmert. Dies war ein Sieg der Mannschaft und nicht 
einzelner Akteure, der Abend hat Spaß gemacht i. V. mit einem 
großartigen Ergebnis. Danke an alle Spieler und Glückwunsch zur 
Tabellenspitze (egal wie lange).

Herren 4 werden Herbstmeister
Daniel und seine Bad Girls and Boys hatten am Freitag beim 
Heimspiel in unserer unterkühlten Halle, gegen den Tabellenletz-
ten aus Ettlingenweier, nur ein Ziel. Die weiße Weste behalten 
und damit Herbstmeister zu werden.
Die Aufstellung war zu Wochenbeginn klar, aber irgendwie muss 
es sich bei unseren anderen Teams rumgesprochen haben, in 
der 4. sind gute und motivierte Spieler. Kurzfristig haben wir un-
seren Motivationsguru Daniel an die Erste abgetreten, die hatte 
zeitgleich mit uns auch ein Heimspiel. Und Norbert Heck fuhr mit 
der Dritten zu einem Auswärtsspiel. Was macht dann Daniel? Er 
verteilt die Aufgaben einfach. Jürgen hat die Mannschaftsfüh-
rung, Evi die Motivation, diesmal Butterkuchen und mit Petra im 
Doppel und Steffen sind die Lücken schnell geschlossen.
Nach den Doppeln hatten wir eine 2:1-Führung erspielt. Norbert 
und Jürgen, sowie Oli und George holten jeweils sichere Siege. 
Evi und Petra dagegen taten sich sichtlich schwer mit dem un-
gewöhnlichen Spiel ihrer Gegner. Am Ende ging diese Partie mit 
10:12 in der Verlängerung verloren.

In den Einzeln gab es durchweg ungefährdete Siege. Norbert, 
Jürgen, Oli und Steffen machten kurzen Prozess und ließen ihren 
Gegnern keine Chance. George hatte etwas mehr zu arbeiten, siegte 
aber sicher im 5. Satz. Nur Evi, die gegen einen ihrer Doppelgegner 
spielte, musste sich, wieder in der Verlängerung des 5. Satzes, dem 
destruktiven Spielstil mit 10:12 geschlagen geben.
So feierten wir in unserem Eisschrank einen ungefährdeten 9:2-Sieg. 
Alles was wir wollten haben wir erreicht. Einen strahlenden, rundum 
zufriedenen Daniel und die vorzeitige Herbstmeisterschaft.
Am kommenden Freitag steht dann noch das letzte Vorrunden-
spiel in Büchig auf dem Spielplan. Auch da werden wir selbstver-
ständlich auf Sieg spielen.

Jugend U 18 nach Lockdown
Nach der Zwangspause ging unsere dezimierte Jugend nach den 
Sommerferien ohne große Erwartungen in die neue Runde. Die 
Stammmannschaft, Patrick Seitz, Fabian König, Dominik Kastner 
und zu Beginn noch Norman Feidler sollte einfach wieder Spaß 
am Wettkampf haben.
Zu Rundenbeginn tat man sich noch sehr schwer und es setzte 
auch die ein oder andere Packung. Aber mit jedem Spiel wuchs 
die Mannschaft weiter zusammen und die Leistungen wurden 
stabiler. Obwohl sie die beste Saisonleistung boten, ging auch 
das letzte Vorrundenspiel unglücklich mit 4:6 verloren. Mit etwas 
Spielglück in der einen oder anderen Situation wäre zumindest 
ein Unentschieden möglich gewesen.
Das Fazit von Betreuer Jürgen Roth fällt daher auch gemischt 
aus. „Es war zu erwarten, dass Corona Spuren hinterlassen 
würde. Allerdings habe ich diese Heftigkeit zu Rundenbeginn 
nicht erwartet. Die z. T. deutlichen Leistungssteigerungen meiner 
Spieler, vor allem in den letzten beiden Spielen, das gibt mir aber 
Hoffnung auf einige Punkte in der Rückrunde.“

Spiele der nächsten Tage
Fr., 03.12.2021	
20:00	 He Kr Kl A 	
TTC Forchheim II v. TTF Schwarz-Weiß Spöck II 
20:30	 He Kr Kl C 	
VSV Büchig III v. TTC Forchheim IV 
Sa., 04.12.2021	
10:00	 Ju 15 Kr Li 	
TTF Schwarz-Weiß Spöck v. TTC Forchheim 
Mi., 08.12.2021	
20:00	 He C Pok 
TTC Forchheim IV v. DJK Ost Karlsruhe III
Do., 09.12.2021	
19:45	 He C Pok 
TTV Ettlingenweier II v. TTC Forchheim II 
Infos zu Ergebnissen, Mannschaften und Training wie immer auf 
unserer Homepage www ttcforchheim.de.

Gesangverein Bruderbund 1900 
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Aufgrund der stetig steigenden Zahlen an Coronainfektionen 
haben wir uns entschieden den Chorbetrieb bis Jahresende ein-
zustellen. Die Gesundheit ist uns wichtiger als alles andere und 
so hoffen wir, dass es im neuen Jahr wieder einen Lichtblick gibt 
und wir ohne Gefahr mit den Proben starten können. Bis dahin 
bleibt wieder einmal geduldig und vor allen Dingen aber gesund.

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de
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Harmonika-Spielring Mörsch e. V.

Kirchenmusik und Kerzenschein
Endlich war es so weit! Am 13. und 14. November fanden in der 
St.-Ulrich-Kirche in Mörsch unsere Konzerte „Kirchenmusik und 
Kerzenschein“ statt. Trotz schwieriger Probebedingungen im 
Vorfeld gelang es den Orchestern des HSM mit ihren Dirigentin-
nen ein abwechslungsreiches Programm darzubieten. In der von 
800 kleinen Kerzen beleuchteten Kirche eröffnete das Orchester 
unter der Leitung von Brigitte Beskers mit „Präludium und Fuge 
in C“ von J. S. Bach. Nach dem „Vater Unser“ von Krebs folgte das 
„Thema aus Schindlers Liste“, gespielt von Cedric Dauth (Vio- 
line) und Frauke Blum (Piano). Nach der „Sinfonia in B“ von J. S. 
Bach spielten das Jugendorchester unter der Leitung von Birgit 
Bastian ein „Menuett“ von John Ireland und das „Spiritual“ von 
W. Russ-Plötz. Bei den folgenden Stücken „Amen“ von P. Stanek 
und „Choral und Rock Out“ von T. Huggens kam auch das Schlag-
zeug von Thorsten Dauth zum Einsatz. Dazwischen erklang noch 
die Stimme von Cedric Dauth mit dem Lied „Der Tag ist um“. Nach 
langem Applaus spielten alle gemeinsam noch „I will follow him“ 
aus dem Film „Sister Act“ als Zugabe. Alle Spieler freuten sich 
sehr darüber, endlich wieder vor Publikum spielen zu können 
und auch von den Zuhörern kamen nur positive Rückmeldungen.
Der Spendenerlös geht an die Kirchengemeinde St. Ulrich und 
das „Gabenlädchen Rheinstetten“.
Wer dieses stimmungsvolle Konzert verpasst hat darf gerne beim 
nächsten Mal kommen. Das Konzert findet alle zwei Jahre statt.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Verein eine 
ruhige und besinnliche Adventszeit. Bleiben Sie gesund!

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Wir proben ab sofort und bis auf weiteres nach dem neuen 
„CoC-Hybridproben-Konzept“. Das bedeutet, Präsenzproben für 
alle mit 2G+ die dies wollen, und das ist die große Mehrzahl der 
Sängerinnen und Sänger, also geimpft, genesen und zusätzlich 
mit einem aktuellen Corona-Schnelltest. Für alle anderen wird 
eine Live-Übertragung der Chorproben durchgeführt. Mit der 
Life-Übertragung wollen wir auch all denjenigen, die nicht die 
Zeit für wöchentliche Tests haben, sich in der Chorprobe unwohl 
fühlen oder generell ein 2G+-Konzept ablehnen, die Möglichkeit 
bieten, an den Chorproben teilzunehmen. Natürlich bestehen 
dabei die bereits bekannten Einschränkungen bei Online-Pro-
ben. Wir arbeiten mit Hochdruck an einer Möglichkeit, auch vor 
Ort Schnelltests durchzuführen. Wir hoffen, dass wir mit diesem 
Konzept auch über den Winter einen laufenden Probebetrieb 
gewährleisten können.
Die Anleitung für die Online-Übertragung kommt auf den be-
kannten Informationswegen des Chores.
Geht also frohen Mutes dieses Konzept mit und bleibt vor allem 
gesund!

Homepage
www.eintracht-moersch.de

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Weihnachtsfeier und Adventsnachmittag abgesagt
Die Weihnachtsfeier am 18. Dezember und der Advents- 
Familiennachmittag Tags darauf müssen aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation leider abgesagt werden. Die Ehrungen müssen 
leider erneut verschoben werden.

Verwaltungssitzung am 7. Dezember
Die nächste Verwaltungssitzung findet am Dienstag, 7. Dezember 
um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer in der Bernhardushalle statt.

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.

Rad- und Kraftfahrerverein 
Solidarität e. V. Rheinstetten-Mörsch

Fitnessgymnastik
Verwaltung
Die Coronaentwicklung verheißt in den kommenden Wochen 
nichts Gutes. Wir wünschen der Bevölkerung, den Mitgliedern, 
Trainern und Sportlern, dass alle gesund bleiben.

Einrad
Eine kleine Gruppe war am vergangenen Samstag zum Schlitt-
schuhlaufen in Waldbronn, was den Teilnehmerinnen viel Spaß 
machte. Kommendes Wochenende ist in Loffenau ein Hütten-
wochenende geplant. Am Mittwoch, 15.12., findet die offene 
Weihnachtsfeier im Hof von Heide statt, um danach in die Weih-
nachtsferien zu starten. Die kommenden Aktivitäten sind unter 
dem Vorbehalt, wie es die Coronabestimmungen zulassen.

Fitnessgymnastik 
Bis zu den Weihnachtsferien dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr 
lädt Carmen, zu den geltenden Coronabestimmungen, die Sport-
lerinnen in die Turnhalle der Pestalozzischule Mörsch ein. 
Mit Spaß und Musik werden die Muskeln trainiert, wobei jede 
Woche andere Schwerpunkte gesetzt werden. Neueinsteiger sind 
willkommen, in jeder Altersgruppe sind Sportlerinnen vertreten.

Mittwochsradler
Wir fahren mittwochs ab 15.00 Uhr unsere Radtouren, zu denen 
Interessierte mit Abfahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“ eingela-
den sind. In der Regel geht es im moderaten Tempo ca. 30 km 
in die Umgebung. Fitte, ältere Fahrer sowie auch Elektroradler 
fahren bei uns mit.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

2. Mannschaft
4:0-Auswärtsniederlage für die Zweite 
Nichts zu holen gab es für unsere 2. Mannschaft in Steinmauern.
Nach bereits 11 Minuten war Steinmauerns Torjäger Marcel 
Wessbecher per Kopf zur Stelle und sorgte für die 1:0-Führung 
der Gastgeber. Im direkten Gegenzug hatte dann Luca Cilio die 
große Chance zur Antwort, bekam aber leider nicht genug Druck 
hinter seinen Kopfball, sodass der Schlussmann zur Stelle war. 
In der 25. Minute war es dann erneut Wessbecher, der den 
2:0-Halbzeitstand herstellte. 
Fünf Minuten nach der Pause erhöhte Björn Götz durch einen 
umstritten Elfmeter auf 3:0. Den Schlusspunkt der Partie setzte 
dann erneut Wessbecher der in der 54. Spielminute mit seinem 
dritten Treffer das 4:0 markierte.
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Neu... Verkauf des neuen SV-Hoodies
Vor über 100 Jahren im Hirschen geboren, haben wir in der 
Sandgrube unsere Heimat gefunden. Wir sind nach Niederlagen 
stärker zurückgekommen, weil wir schwarz-gelben eben immer 
zusammenstehen. Wer die Sandgrube nicht nur im Herzen trägt, 
kann sie jetzt auch auf der Brust tragen. Mit unserem neuen 
Hoodie. 
Ab sofort kann man den Hoodie „Sandgrube“ unter Angabe von 
Größe und Name über fanshop@sv-moersch.de für 30 € bestellen. 
Ihr erhaltet per E-Mail die Infos zur Bezahlung, sowie die Bestell-
bestätigung. Die Abholung erfolgt dann in der Sandgrube. 
Hierzu werdet ihr dann separat informiert. 

Unser Verein. Unsere Sandgrube. Unser Hoodie.

Jugendhallenturnier
Das Jugendhallenturnier am 22./23.01.2022 mussten wir coron-
abedingt absagen. Wir bitten um Verständnis.

Ergebnisse
Herren
FV Steinmauern - 1. SV Mörsch 2	�  4:0
SV Stadelhofen - 1. SV Mörsch	�  3:3
A-Junioren
1. SV Mörsch - Rastatter JFV	�  4:3
B-Junioren
SG Muggensturm 2 9er - 1. SV Mörsch 2	�  2:1
1. SV Mörsch - SG Bühlertal	�  1:1
B-Juniorinnen
SV Vimbuch 7er - 1. SV Mörsch 9er	�  4:1
C-Junioren
SV Sinzheim - 1. SV Mörsch	�  7:0
D-Junioren
FV Bad Rotenfels 2 - 1. SV Mörsch 2	�  1:4
SG Sasbach - 1. SV Mörsch	�  1:3

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr. 
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtath-
letik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere 
Kursangebote stehen auf unserer Homepage 
www.tv-moersch.de.

Zum Gedenken
Wir trauern um unser langjähriges Mitglied Franz Burkart, ver-
storben am 22. November 2021.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und allen Angehörigen.

Auszug aus unserem Sportangebot
Einfach mal vorbeischauen und mitmachen
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.
Kursgebühr: 4,00 €/Abend.
Aerobic Bauch-Beine-Po
Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.
Damengymnastik 
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.
Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren.
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, Turnhalle der Albert-Schweit-
zer-Schule in Mörsch.
Wirbelsäulengymnastik
Beugt vor und hilft gegen Schmerzen und Verspannungen.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch.
Mitglieder 105,00 €/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 €/Jahr.
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29.
Rückenschule
Ganzheitliches Trainingsprogramm, ausgerichtet auf Rücken und 
Haltung.
TV Mörsch, Gymnastikraum.
Kurse Dienstag, 10:15 und 11:15 Uhr.
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29.
3-Feld-Tennishalle 
Mit unserem Online-Buchungssystem kann man auch kurzfristig 
noch Hallenstunden buchen.
Weitere Angebote auf unserer Homepage.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Einsatzabteilung
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am nächsten Dienstag, 
07.12.2021, um 18.30 Uhr, im Feuerwehrhaus. Bringt zur Sicher-
heit bitte eure Masken mit und informiert euch vorher über den 
Gruppenchat. Die Einsatzabteilung wird weiter über die digitalen 
Chats informiert. Bitte bleibt gesund.

Gesangverein
Liederkranz 1898 e. V. Neuburgweier

Advent
Am Dienstag vor einer Woche hatten wir unser letztes Beisam-
mensein. Bereits beim Betreten der Festhalle schnupperten wir 
den Duft von Glühwein. Wie? Noch vor dem Ende der Chorprobe? 
Spätestens beim Blick auf die Anordnung der Sitzplätze war je-
dem klar, dass etwas Besonderes in der Luft lag. Ein „Stuhlkreis“ 
war aufgestellt. Die wenig fröhliche Überraschung wurde sogleich 
vom Vorstand verkündet: Dies sollte unser letzter gemeinsamer 
Abend in diesem Jahr sein und das ohne Gesang. Das Stadium 
der Pandemie ist einfach zu dramatisch. Wir wollen uns den Ge-
fahren, die überall lauern, nicht aussetzen. So haben wir nun viel 
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Zeit zum Dekorieren, Geschenke kaufen und verpacken, zum Ba-
cken und, und, und. Nach der anfänglichen Enttäuschung wurde 
es ein gemütlicher Abend mit Glühwein und Wurstweck. Unser 
Dirigent hat sich früh verabschiedet mit den launigen Worten, 
dass wir uns bestimmt spätestens im Februar des neuen Jahres 
zu einer „Lustigen Singstunde“ wieder sehen. So wird es wohl 
kommen. Bis dahin halten wir uns an die Regeln, auch wenn wir 
nicht mit allem einverstanden sind. Nur so werden wir mit der He-
rausforderung zurecht kommen. Bleibt oder werdet alle gesund 
und habt eine beschauliche Adventszeit.
In der vergangenen Woche ist unser treues Ehrenmitglied Richard 
Ell verstorben. Im Jahr 2008 wurde ihm eine Ehrung für 60 Jahre 
Aktivität zuteil. Unsere herzliche Anteilnahme gilt den Hinter- 
bliebenen.

Kleintierzuchtverein Neuburgweier

Sonderschau der Deutschen Modeneser
Die 57. Hauptsonderschau der Deutschen Modeneser wurde am 
6. und 7. November 2021 in der Gäubodenhalle Straßkirchen 
ausgerichtet. Unser Züchter Edelbert Muckenhirn stelle 1.1 Deut-
sche Modeneser Schietti blauschimmel mit schwarzen Binden 
mit der Bewertungsnote sg 95 E aus. 
Mit der Rasse Deutsche Modeneser Gazzi rotfahl gehämmert 
erreichte er folgende Bewertungsnoten:
2 x sg 93
1 x sg 94
1 x sg 95 Z
1 x sg 95 E
1 x hv 96 Bezirksverband-Ehrenpreis
Der Verein gratuliert Edelbert Muckenhirn herzlich zu diesen 
Ergebnissen.

Europameister-Titel für Klaus Steil
Am 20. und 21. Novem-
ber 2021 fand in Eutin/
Schleswig-Holstein die 
Europaschau Dänischer 
Taubenrassen statt. Im 
Rahmen dieser Sechs-Na-
tionen-Ausstellung wur-
den Dänische Tümmler 
und Dänische Stieglitze 
ausgestellt. 
Bei dieser Europaschau 
war auch unser Ver-
einsvorsitzender Klaus 
Steil als Aussteller der 
Rassen Dänische Stieglit-
ze silber und blau mit 
von der Partie. Die lange 
Anfahrt in den hohen Norden Deutschlands hat sich für ihn ge-
lohnt: Mit Dänischen Stieglitzen silber wurde er mit dem Titel 
Europameister ausgezeichnet.
Der Verein gratuliert Klaus Steil herzlich zu dieser internationalen 
Auszeichnung.

Marinesingers Rheinstetten 1993

Es war leider zu erwarten
Und eine Frage der Zeit, wann auch unser Gesangverein aufgrund 
der dramatisch steigenden Corona-Infektionszahlen wieder die 
Singstunde b. a. W. aussetzen würde. Stattdessen hat man sich 
entschieden, soweit als möglich ein freiwilliges Stammtisch- 

treffen stets 14-täglich dienstags ab 18.00 Uhr im SCN-Club-
haus anzubieten. Die 1. Zusammenkunft findet am 07.12.2021 
statt. Nachdem nun auch die geplante Weihnachtsfeier für den 
11.12.2021 abgesagt worden war, kommt der ursprünglich 
vorgesehene Auftritt im Clubhaus der Sportfreunde Forchheim 
ebenso nicht zustande. Ebenfalls die Einladung zur Glühwein-
party unseres Sängerkameraden Axel am 17.12.21 in Au bleibt 
wohl in der Schwebe. Nach soviel Negativ-Schlagzeilen doch 
noch überraschend etwas sehr Erfreuliches: Es haben sich in die-
ser doch recht trostlosen Zeit erneut zwei weitere jüngere Sänger 
mit Namen Thomas und Marco unserem Chor angeschlossen. 
Herzlich willkommen in unseren Reihen. Schön, dass ihr bei uns 
seid. Somit hat sich der Kreis auf insgesamt acht „Jungsänger“ 
erweitert, also alles Jahrgänge zwischen ca. 45 und unter 60 Jah-
ren. Mit Peter, Markus, Christian und Torsten haben sich bereits 
schon seit Langem vier Sängerkameraden hervorragend in unse-
rer Sängerrunde etabliert und auch Martin und Christopher sind 
auf dem besten Weg dort hin. Und alle zusammen stellen ein 
Fundament für die Zukunft dar, um ein Weiterbestehen unseres 
Chores zu gewährleisten, der sich dem besonderen maritimen 
Liedgut verschrieben hat.
Wir sollten darauf vertrauen, einmal auch wieder bessere Tage 
erleben zu können, wo wir anderen und uns selbst die früher 
empfundene Freude mit unserem Gesang schenken dürfen. Ein 
Gesangverein wie der unsrige sollte sich immer ergänzen in einer 
Mischung aus älteren und jüngeren Aktiven und sich vereinen 
mit der Erfahrung aus Tradition und einer gewissen moderneren 
Ausrichtung. Alles aber mit Vernunft, Umsicht und Wertschätzung 
untereinander. Zu diesem behutsamen Umbruch gehört natür-
lich ebenso, dass die im besten Alter befindenden Neu-Sänger 
bereit sind, sich auf vielfältige Weise im Chor einzubringen, wie 
es ja die vorherigen Jahrgänge seit Bestehen unserer Formation 
auch getan hatten. Damit unser Chor auch in ferneren Zeiten den 
gebührenden Stellenwert im sozialen Gefüge unseres Lebens-
umfeldes behält. 
Kurzum: Liebe Marinesingers, bleibt weiterhin unserem Verein 
treu verbunden. Dabei darf nicht vergessen werden, auch unse-
ren ehemaligen ausgeschiedenen sowie von uns gegangenen 
Sängerkameraden in Dankbarkeit bzw. in Ehrfurcht zu gedenken. 
Sie hatten ebenso maßgeblich zur Entwicklung und zum Erfolg 
der Marinesingers-Familie beigetragen. Gerade für die Angehöri-
gen unserer verstorbenen Mitglieder möge diese Gewissheit ein 
klein wenig als tröstliche Anerkennung gelten.

Glück- und Genesungswünsche
zum einen für alle im November geborenen Marinesingers, zum 
anderen jenen Aktiven und Passiven, denen es nicht so gut geht.

Wer Weiteres wissen will: Was, wie, wann, wo 
www. marinesingers-rheinstetten.org.

Aber das überaus Wichtigste
Bleibt bitte alle gesund und gebt Corona keine Chance! Und im 
Übrigen immer daran denken: „Gesang vermindert dunkle Sorgen“. 
� (HORAZ , röm. Philosoph)

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Seniorenfußball
SSV Ettlingen - SC Neuburgweier � 1:0 (0:0)
Mit einer weiteren Auswärtsniederlage kehrte der SC Neuburg-
weier aus Ettlingen zurück. Auch in Ettlingen konnte der SCN, wie 
die Wochen zuvor, gut mithalten. Leider fehlt es momentan an 
Durchschlagskraft, um erfolgreich zu sein.
Nach der Winterpause hat sich hoffentlich die dünne Personal- 
lage entspannt, um wieder Punkte zu erzielen.
Die Rückrunde beginnt voraussichtlich Anfang März mit einem 
Heimspiel gegen die SG Stupferich II.
SC Neuburgweier II hatte spielfrei.
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SCN Dart
SCN Dart Nordbaden
Skyliners - SC Neuburgweier � 10:6
Bei den Skyliners II in Durlach erwischte der SCN einen gebrauch-
ten Abend. Mit 10:6 verlor man den Spieltag gegen den Tabellen-
führer.
Kopf hoch, Pfeile richten und den nächsten Gegner besiegen.

SCN Dart Kapo 
Der SCN Dart Kapo bestreitet am Freitag, 03.12.2021 um 20.00 
Uhr das nächste Heimspiel im Clubhaus des SCN gegen den SW 
Mühlburg II. Wir freuen uns über zahlreiche und lautstarke Unter-
stützung. Good Darts!


